
S‘Neuscht  1/2024 1

Februar 1/2024

S‘Neuscht
Ju

n
io

ri
n

n
e

n
 V

o
lle

yb
a

ll 
S
is

sa
ch

	 • Einladung Generalversammlung TVS
	 • Einladung Eierläset 2024
	 • Jahresberichte DR / FR / MR
	 • Nachgefragt bei Fabian Hofacker



S‘Neuscht  1/20242

Ausgabe
Februar 1/2024

Offizielle Vereinszeitung
Turnverein Sissach

Auflage	
3‘200 Exemplare jährlich

Erscheinungsweise
vierteljährlich

Redaktion
Rolf Cleis
rolf@cleis.net

Druck	
Schaub Medien AG, Sissach

Herausgeber
Turnverein Sissach

Adressverwaltung
Dewi Liem
Bergweg 17
061 971 21 58
beitragskasse@tvsissach.ch

Internet
www.tvsissach.ch

Redaktionsschluss 2/2024
20. Juni 2024

Zentralvorstand TV Sissach
Zentralpräsident	 Jan Röthing	 praesident@tvsissach.ch	 Bergweg 62	 Sissach	 Tel.	061 971 50 06

Vizepräsident	 Gabriel Giess	 vizepraesidium@tvsissach.ch	 	 Basel	 Tel.	078 850	44 60

Kassierin	 Noemi Buchmann	 kasse@tvsissach.ch	 Ob. Mühlestettenweg 9	 Sissach	 Tel.	076 412 85 97

Protokoll, Sekretariat	 Gabriel Giess	 gabriel.giess@gmail.com	 	 Basel	 Tel.	078 850	44 60

Redaktion S’Neuscht	 Rolf Cleis	 rolf@cleis.net	 Rheinfelderstr. 80	 Sissach	 Tel.	061 973	04 20

Vertretung Aktivriege	 Manuela Scheidegger aktivriege@tvsissach.ch	 Lindenweg 1	 Sissach	 Tel. 076 803 42 18	

	 Matthias Neidhart	 aktivriege@tvsissach.ch	 Rümelinsplatz 5	 Basel	 Tel.	079 510 95 63

Vertretung Damenriege	 Christine Zürcher	 damenriege@tvsissach.ch	 Felsenstrasse 18	 Sissach	 Tel.	061 971 84 28

Vertretung Frauenriege	 Yvonne Schaffner	 frauenriege@tvsissach.ch	 Bützenenweg 23	 Sissach	 Tel.	061 971	 34 90

Vertretung Handballriege	David Fürer	 handball@tvsissach.ch	 Felsenstr. 4	 Sissach	 Tel.	079 761 97 37

Vertretung Männerriege	 Martin Hauswirth	 maennerriege@tvsissach.ch	 Bischofsteinweg 18 	 Sissach	 Tel.	061 971	 52 26

Vertretung Volleyballriege	 Isabelle Pfister	 volleyball@tvsissach.ch	 Herrengrabenweg 84	 Basel	 Tel.	079 276 82 99

Titelbild:	die motivierten Mädchen des Volleyball Juniorinnen-Teams	 Foto: Isabelle Pfister

Impressum

Zentralverein
Einladung 160. GV.............................3
Ethikverantwortliche Person............3
Eierläset 2024......................................4
Jahresberich Zentralpräsidenten......5
Protokoll 159. GV.............................. 7
Protokoll ao GV................................9
Nachgefragt bei Fabian Hofacker....20
Werde Gönner:in der SMA.............21
Aus dem TVS-Archiv......................35
Turnerlied.......................................36
Altjahrehock 2023.........................37
Verstorbene...................................28
runde Geburtstage........................39

Damenriege 35+
Jahresbericht..................................12

Frauenriege
Jahresbericht Präsidentin...............10

Männerriege
Jahresbericht Präsident..................13
Jahresbericht Hauptleiter...............15
Jahresbericht Faustball..................16
Jahresbericht Wandergruppe.......23
Wanderberichte Sep-Dez 2023....25

Volleyballriege
Jahresrückblick/Ausblick................18
Spielplan.........................................19

Inhalt TVS-Archiv
Wer hat noch historische 
Unterlagen unseres Vereins?
Jan Röthing

Mitte März ist es nun soweit. Unser 
Mitglied und ehemaliger Leiter des 
kantonalen Staatsarchivs Matthias 
Manz wird zusammen mit dem 
Zentralpräsidenten Jan unser neues 
Archiv im Estrich der Primarschule 
Dorf sichten und sortieren. Unser 
Ziel ist es, historische Dokumente 
unseres Vereins zu definieren und 
diese sicher im Staatsarchiv in Liestal 
einzulagern. Kein Besserer als er 
kann uns dabei helfen – herzlichen 
Dank, Matthias! 

Wer also bei sich zu Hause noch 
weitere wichtige oder sogar his-
torische Dokumente älter als 1990 
oder Gegenstände vom Turnverein 
aufbewahrt, soll sich doch bitte 
melden. Dies betrifft auch unsere 
Spielriegen Handball und Volleyball. 
Vielen Dank!

Jan Röthing, Zentralpräsident
061 971 50 06
praesident@tvsissach.ch
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Zentralverein

Einladung
160. Generalversammlung TVS
Liebe Ehren-, Frei, Passiv- und Aktivmitglieder
Liebe Freunde und Gäste
Wir laden Euch alle ein zu unserer Generalversammlung vom

Samstag, 16. März 2024 um 19:00 Uhr
Gasthof Alpbad

Traktanden
	 1.	 Appell und Wahl der Stimmenzähler
	 2.	 Protokoll der 159. Generalversammlung vom  25.3.2023 und 
	 	 der ausserordentlichen Generalversammlung vom 27.11.2023
	 3.	 Jahresberichte 2023 des Präsidenten und der Riegen
	 4.	 Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht
	 5.	 Mutationen

	 	 Pause

	 6.	 Wahlen des Zentralvorstandes der Delegierten und der Kontrollstelle
	 7.	 Jahresprogramm 2024
	 8.	 Festsetzung der Stammbeiträge
	 9.	 Budget 2024 und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Zentralvorstandes
	 10.	 Behandlung von Anträgen
	 11.	 Ehrungen
	 12.	 Diversa

Anschliessend Verpfelgung und gemütliches Beisammensein.
Allfällige Anträge sind schriftlich bis zum 16. Februar 2024 an den Zentralpräsidenten Jan Röthing zu richten.

Der Zentralvorstand Turnverein Sissach •

Gesucht

Ethikverantwortliche Person(en)
In der letzten Ausgabe vom S’Neuscht habe ich über den Einschluss der Ethik-Charta in 
unsere Statuten informiert und darüber, dass wir das Thema aktiv angehen möchten. 
Ich suche nun bis zur kommenden GV vom 16. März 2024 ein bis zwei Verantwortliche, 
welche sich diesem Thema in unserem Verein annehmen. Diese sollen sich Fachwissen 
aneignen und es in geeigneter Form allen Riegen zur Verfügung stellen. Sie sollen auch 
Ansprechpersonen sein, falls tatsächlich mal etwas bei uns falsch laufen sollte. Es können 
sich auch zwei Personen das Amt teilen – dann vorzugsweise eine Frau und ein Mann. 
Gerne beantworte ich alle Fragen.
Bitte meldet euch bis zum 10. März bei mir. Herzlichen Dank!

Jan Röthing, Zentralpräsident, 061 971 50 06 oder praesident@tvsissach.ch
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Eierläset 2024

in der Begnungszone

Sonntag, 7. April
ab 14:00 Uhr

TV Sissach gegen TV Gelterkinden
mit Unterstützung der Jugendriegen

mit lustigen und geschicklichkeitsbetonten Aufgaben.

Zum anschliessenden Eierdätsch laden wir die ganze 
Bevölkerung recht herzlich ins APH Mülimatt ein.
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Jahresbericht 2023 des Zentralpräsidenten
Zentralverein

Das Turn-Jahr 2023 war gut! Wir wurden durch keinerlei einschränkende 
Massnamen beeinträchtigt. Alle Turnstunden, Trainings, Meisterschaften, 
Turniere, Wettkämpfe, Turnfeste und unser Turnerabend konnten durch-
geführt werden. Und wir dürfen uns über Höhepunkte freuen, müssen 
aber auch den Austritt der Unihockeyriege hinnehmen. Ohne diesen 
Austritt wäre der Mitgliederbestand stabil geblieben.
Es folgen einige erwähnenswerte Ereignisse und Themen.
Jan Röthing, euer Zentralpräsident

Schweizer Meisterschaften
Aerobic (SMA)
An der SMA 2023 in Dietikon konnte 
unser Aerobic Team in der Kategorie 
«3er bis 5er Teams» den Schweizer-
meistertitel erfolgreich verteidigen. Un-
sere vier Turnerinnen Laura und Maria 
Schnetzler, Livia Häberli und Raija Ginzel 
erkämpften sich wiederum die Goldme-
daille mit einer nochmals verbesserten 
Traumnote von 9,958. Und unser Aktiv-
Team brillierte mit einer topp Leistung 
und holte sich an den hart umkämpf-
ten Schweizermeisterschaften mit der 
ausgezeichneten Note von 9.883 den 
dritten Rang, also die Bronzemedaille. 
Auch das Jugend-Team Aerobic, beste-
hend aus Mädchen im Alter zwischen 
9-13 Jahren, hat die  erste Teilnahme 
an einer SM-Aerobic super gemeis-
tert und primär Wettkampferfahrung 
gesammelt. Ich gratuliere allen Teams 
herzlich zu diesen aussergewöhnlichen 
Erfolgen. Und nun kommt «unsere» 
Schweizermeisterschaft 2024 in Lausen. 
Hier werden wir bestimmt Schweizer-
meister im Organisieren. Alle Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren und 
sind unter der exakten Kontrolle unserer 
OK-Präsidentin Kathrin Bieri. Ich danke 
ihr und dem ganzen OK ganz herzlich 
für die perfekte Arbeit. Und wir träumen 
natürlich von weiteren sportlichen Titeln.

Turnerabend 3. und 4. Februar 2023
in der Bützenenhalle  
Nach sechs Jahren Unterbruch konn-
ten wir anfangs Februar dieses Jahres 
endlich wieder unseren Turnerabend 
unter dem Motto «Mir wei go luege» 
durchführen. Es war für alle Organi-
sierenden, Helfenden und Turnenden 
ein riesiger, zusätzliche Aufwand. Aber 
es hat sich gelohnt. Die Bützenenhalle 

war abends zweimal komplett und am 
Samstagnachmittag fast ausverkauft. 
Die tollen Vorführungen aller turnenden 
Riegen wurden reichlich mit Applaus 
anerkannt und verdankt. Herzlichen 
Dank und grosse Anerkennung an alle 
Beteiligten – auch der Handballriege für 
ihre Unterstützung im Service! 

Austritt der Unihockeyriege
Hierüber habe ich mehrmals im S’Neuscht 
informiert. Mit der Freigabe des Riegen-
kapitals an der ausserordentlichen GV 
vom 27. November 2023 wurde der 
Austritt nun leider endgültig besiegelt. 
Wir verlieren daher per 1. Januar dieses 
Jahres 95 Mitglieder. Mit den verbleiben-
den 750 Mitgliedern sind wir aber immer 
noch der grösste Verein in Sissach.

Ethik-Charta in unserem Verein
An der gleichen ausserordentlichen 
GV vom 27. November 2023 wurde 
die Ethik-Charta von Swiss Olympic in 
unsere Statuten aufgenommen. Doch 
das alleine bringt natürlich noch nichts. 
Im Jahr 2024 sollen nun 1 bis 2 Personen 
gewählt werden, welche sich in dieses 
Thema einarbeiten und richtiges Ver-
halten in unserem Verein fördern sollen. 
Bei Problemfällen können sie als Fach-
personen zur Verfügung stehen. Dazu 
steht in dieser Ausgabe von S’Neuscht 
ein entsprechender Personalaufruf.  

Verein IG WiKo Tannenbrunn
Die Gemeinde Sissach hat es bis jetzt 
leider nicht geschafft, uns und unserem 
Partnerverein, dem Sportverein Sissach 
(Fussball), einen neuen Pachtvertrag 
vorzulegen. Der Alte wurde von ihr 
nach 30 Jahren per Ende März 2022 
gekündet – seither ist das Clubhaus 
Tannenbrunn in einem vertragslosen 

Zustand. Zurzeit wenden wir den alten 
Vertrag als Gewohnheitsrecht weiter 
an. Mal sehen, wie es hier weiter geht. 

Neues Datenschutzgesetz
Im September 2023 wurde ein ver-
schärftes Datenschutzgesetz eingeführt, 
welches auch uns als Verein betrifft. An 
der letzten Sitzung des Zentralvorstan-
des haben wir uns für ein pragmatisches 
Vorgehen ohne allzu viele administrati-
ve Leerläufe entschieden. Trotzdem 
müssen wir ein paar Dinge nochmals 
überdenken. Auch das Veröffentlichen 
von Fotos im S’Neuscht kann heute pro-
blematisch sein, insbesondere bei Fotos 
von Kindern. Unser Chefredaktor Rolf 
Cleis ist sich dessen bewusst und sichert 
sich wo nötig ab. Ja, unser (Vereins-) 
Leben wird «Dank» der Digitalisierung 
und der entsprechenden Gesetze leider 
immer komplizierter, aufwändiger und 
risikoreicher. Hoffentlich wird uns nicht 
unsere wertvolle Freiwilligenarbeit zu 
sehr vermiest.

zum Schluss
Nun freue ich mich auf diverse Höhe-
punkte vom aktuellen Jahr: Eierläset 
in der Begegnungszone mit anschlies-
sendem Eierdätsch wieder im APH 
Mülimatt, Turnfeste, Meisterschaften 
und unsere SMA in Lausen. Ich wünsche 
euch allen viel Spass und tolle Erfolge! 

Gedenken möchte ich an dieser Stelle 
nochmals allen im vergangenen Ver-
einsjahr verstorbenen Mitgliedern.

Allen Personen, welche sich in irgendei-
ner Weise für den Verein und die Riegen 
engagieren, danke ich ganz herzlich für 
ihre geleistete Freiwilligenarbeit! Ihr seid 
die wichtigsten Stützen des Turnvereins 
Sissach!

Bleibt sportlich und gesund – herzliche 
Grüsse! •
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Protokoll 159. Generalversammlung
Datum:	 Samstag, 25. März 2023, 19.10 – 22.00 Uhr
Ort:	 Imhof, 4450 Sissach
Anwesende:	 67 Vereinsmitglieder (davon 14 Ehrenmitglieder) und 2 Gäste

Der Präsident des TV Sissach 1864, Jan Röthing, heisst die Anwesenden herzlich will-
kommen zur 159. Generalversammlung (GV) des TV Sissach 1864. Speziell begrüsst 
werden die beiden Gäste Gemeinderat Roland Schmitter und Andy Schaub  vom 
SV Lausen. 21 Vereinsmitglieder haben sich abgemeldet.
Die Vorstandsmitglieder Manuela Scheidegger, Matthias Neidhart und David Fürer 
haben sich entschuldigt.
Gabriel Giess
 

Zentralverein

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Gemäss Präsenzliste sind insgesamt 
69 Personen anwesend, davon 67 
Vereinsmitglieder und 2 Gäste. Alle 
Beschlüsse und Wahlen werden ge-
mäss Art. 20 der Statuten mit dem 
einfachen Mehr der abgegebenen 
Stimmen gefällt. Bei Stimmengleich-
heit gibt der Vorsitzende, Jan Röthing, 
den St ichentscheid.  Ausnahme: 
Beschlüsse über eine Totalrevision 
oder Änderung von Statuten sowie 
Reglementen bedürfen der Zustim- 
mung von 2/3 der an der GV anwe-
senden und stimmberechtigten Mit-
gliedern.
Als Stimmenzähler werden gewählt: 
://: Thomas Handschin und Elsa Fisler
 
2. Protokoll der letzten Generalver-
sammlung vom 25. März 2022
Das Protokoll wurde im S’Neuscht 
vollständig abgedruckt. Das Protokoll 
wird einstimmig genehmigt und dem 
Verfasser Gabriel Giess verdankt.
 
3. Jahresberichte 2022
Die Berichte des Zentralpräsidenten, 
der Unihockeyriege, Damenriege, 
Handballriege, Frauenriege, Aktiv- 
riege und Männerriege wurden im 
s’Neuscht abgedruckt.
Die Berichte werden von der GV zur 
Kenntnis genommen und geneh-
migt. Ergänzungen von Jan: Ski-Wee- 
kend der Aktivriege auf dem Gorner-
grat, Eierläset und erster Hallenmehr-
kampf der Kinder sind noch erwäh- 
nenswert und wurden im Jahresbericht 
nicht erfasst.
Herzliches Dankeschön von Jan Röthing 
an die Riegenverantwortlichen für 
ihre aufopferungsvolle Arbeit das 

ganze Jahr durch. Er bittet darum, dies 
auch an die Verantwortlichen in den 
Riegen weiterzugeben.
 
4. Jahresrechnung 2022 und Reviso-
renbericht
Kassierin Noemi Plattner präsentiert die 
Jahresrechnung 2022:
Die Jahresrechnung weist bei ei-
nem Ertrag von CHF 20‘036.61 und 
einem Aufwand von CHF 21‘387.86 
einen Verlust von CHF 1‘351.25 aus. Per 
1. Januar 2023 betrug das Eigenkapital 
CHF 27‘709.16.
Aus der Versammlung kommen keine 
Wortmeldungen zur Jahresrechnung. 
Jan Röthing verliest den Revisoren-
bericht (unterzeichnet von Daniel 
Senn und Oliver Biedert). Es wird der 
Kassierin Noemi Plattner und der Bei-
tragskassierin Dewi Liem korrekte und 
saubere Buchführung attestiert. Antrag 
auf Genehmigung und Erteilung der 
Decharge an den Vorstand.
://: Die GV genehmigt einstimmig die 
Jahresrechnung vom 1. Januar 2022 
bis 31. Dezember 2022 und erteilt 
dem Vorstand einstimmig Entlastung 
für die Jahresrechnung des Vereins-
jahres 2022. Die Arbeit von Noemi 
Plattner, Dewi Liem und dem Vorstand 
wird verdankt.
 
5. Mutationen
Entwicklung Mitgliederstatistik: Der 
Turnverein Sissach zählte per Ende 
31. Dezember 2022 insgesamt 847 
Mitglieder (+ 33 gegenüber Vorjahr). 
Erfreulich: Bei den Kindern / Jugend-
lichen hat der Verein 33 Mitglieder 
mehr. Der Negativtrend konnte gestoppt 
werden, seit 2012 minus 33 Mitglieder 
(-3.75%).

Hinweis aus der Runde: Passivmitglie-
der müssen angeworben / gepflegt 
werden. Das passiert nicht auto- 
matisch, hier könnte man ansetzen.
Präsentation der Jungturner (Jahrgang 
2006), die ab dieser GV erstmals stimm-
berechtigt sind: Angelina Fedriga, Athen 
Schmutz, Colin Aebin, David Steiner, 
Fabio Utzinger, Gabriel Flückiger, Le-
andro Amsler, Lia Schneeberger, Maya 
lnnerbichler, Pierina Vinzens, Silas Wyss, 
Zoë Schäublin.

Wahlpräsident
://: Jürg (Güx) Chrétien wird von der Ver-
sammlung als Wahlpräsident gewählt.
 
6. Wahl des Zentralvorstandes, der 
Delegierten und der Kontrollstelle
Jeanette Wälde (Damenriege) stellt 
sich nicht mehr einer Wiederwahl. 
Wahl des Zentralvorstand:
://: Neu gewählt: Christine Zürcher 
(Damenriege)
://: Alle anderen Mitglieder des Vor-
standes werden für ein weiteres 
Jahr bestätigt: Rolf Cleis (Redaktor), 
Manuela Scheidegger und Mat-
thias Neidhart (Aktivriege), Yvonne 
Schaffner (Frauenriege), David Fürer 
(Handball), Martin Hauswirth (Män-
nerriege), Isabelle Pfister (Volley-
ball), Lukas Keller (Unihockey), Dewi 
Liem (Beitragskasse), Gabriel Giess (Aktuar).
://: Als Vizepräsident wird Gabriel Giess 
gewählt.
://: Als Präsident wird Jan Röthing gewählt. 
://: Revisoren: Daniel Senn scheidet 
aus. Die verbleibenden Oliver Bie-
dert (HR), Brigitte Siegrist (VR), Kath- 
rin Hasler (FR) und Elsa Fisler (FR) werden 
einstimmig bestätigt ://: Neu gewählt 
wird Christian Degen (MR).
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Delegierte: Als Vertreter an die Dele-
giertenversammlung des BLTV wer-
den ernannt: Jan Röthing, Sabine 
Schaub (neu), Manuela Scheide-
gger, Yvonne Schaffner, Martin Haus-
wirth, Matthias Neidhart und Laura 
Schnetzler.
Als Vertreter an die Delegiertenver-
sammlung des BTV werden ernannt: 
Barbara Weisskopf (neu) und Sabine 
Schaub (Damenriege), Manuela Schei-
degger und Matthias Neidhart (Ak-
tivriege), Martin Hauswirth und Jan 
Röthing (Männerriege).
Bei Bedarf kann der Vorstand die Dele-
gation mit weiteren Personen ergänzen.
Mitglieder Sportkommission: Lau-
ra Schnetzler, Stefan Schaub, Lukas 
Keller und Brigitte Siegrist werden 
gemeinsam vorgeschlagen (Ernennung 
durch Gemeinderat).
Verein IG WIKO Tannenbrunn: 4 Mit-
glieder des TVS: Jürg Chrétien, Jan 
Röthing, Thomas Löffel und Isabelle 
Speich oder Samara Zbinden.
Weitere Ämter: Vereinsfähnrich: Stefan 
Fässler (einstimmig gewählt); VizeVer-
einsfähnrich: vakant; Betreu-erin Info-
Kästli: Nicole Chrétien; Trinkhornträger: 
Robin Nyfeler (einstimmig gewählt); 
Vize-Trinkhornträger bleibt vakant.
 
7. Jahresprogramm 2023
Eine Auswahl der wichtigsten Da-
ten l iegt  auf .  H inweis  auf  d ie 
Webseite des TV Sissach und das Ver-
einsheft s’Neuscht für weitere Informa-
tionen und Angaben.
Die nächste GV wird (voraussichtlich) 
am 16. März 2024 stattfinden.
://: Das Jahresprogramm wird zur 
Kenntnis genommen.
 
8. Festsetzung der Stammbeiträge 
der Riegen an die Zentralkasse
Aktive (MR, AR, FR, DR)	 CHF 57.50
	 (CHF 45.- STV, CHF 9.50 BLTV, 
	 CHF 3.- Versicherung)
Jugend	 	 	 CHF 21.-
	 (CHF 13.50 STV, CHF 5.- BLTV,
	 CHF 2.50 Versicherung)
Stammbeitrag STV Riegen:	 CHF 3.50
	 pro Mitglied
Stammbeitrag Fachsport:	 CHF 3.50 
	 pro Mitglied
://: Die Stammbeiträge werden einstim-
mig genehmigt.
 

9. Budget 2023 und Festlegung der 
Ausgabenkompetenz des Zentral-
vorstandes
Das Budget 2023 sieht bei einem 
Aufwand von CHF 21‘200.- und ei-
nem Ertrag von CHF 19‘000.- einen 
Verlust von CHF 2‘200.- vor. Vorschlä-
ge aus der Runde: Passivmitglieder 
anwerben, Helfereinsätze an An- 
lässen werden auch Kasse aufbessern, 
bei Restaurants direkt wegen Inseraten 
anfragen.
://: Das Budget wird genehmigt mit 
einer Gegenstimme.
://: Die Ausgabenkompetenz des 
Vorstandes bleibt wie bis anhin bei 
CHF 1‘000.- pro Ereignis und wird 
einstimmig genehmigt.

10. Behandlung von Anträgen
Bis am 25. Februar 2023 sind keine 
Anträge eingegangen.
 
11. Ehrungen
Verstorbene Mitglieder seit der GV 2022:
Den Verstorbenen wird mit einer 
Schweigeminute gedacht.
Jeannette Wälde tritt aus dem Zent-
ralvorstand aus und ihr Einsatz wird 
mit einem kleinen Geschenk ver- 
dankt.
Verdankungen: Daniel Senn (Revisor), 
Markus Speiser (Eierläset), Markus 
Chrétien (Altjahreshock) und Jürg 
(Güx) Chrétien (Wahlpräsidium).

Ehrenmitgliedschaften:
Yvonne Schaffner (Frauenriege): Elsa 
Fisler hält die Laudatio für Yvonne 
Schaffner.  Yvonne Schaffner is t 
jahrelange Präsidentin der Frauen-
riege und wird für ihren grossen Ein-
satz mit der Ehrenmitgliedschaft be- 
lohnt.
Brigitte Siegrist (Volleyball): Daniel 
Schläpfer hält die Laudatio. Langjäh-
rige Präsidentin der Volleyballriege 
wird geehrte für ihre grossen Verdienste 
für die Volleyballriege.
Peter  Hasler  (Männerr iege) :  Mar-
tin Hauswirth hält die Laudatio für Pe-
ter Hasler. War langjähriges Mitglied 
des Vorstandes der Männerriege und hat 
das Penaltystübli für die Faustballer geführt.
Fabian Hofacker (Aktivriege): Tho-
mas Handschin hält die Laudatio für 
Fabian Hofacker. War im Jahr 2000 

Jungturner. War 7 Jahre verantwort-
lich für das TV-Kästli. Seine Parade-
disziplin war das Rennen. Im Jahr 
2006 wurde er in den Vorstand der 
Aktivriege gewählt, danach war er 
auch einige Jahre Oberturner. Hat 
auch die grosse Jugi geleitet und viel 
für die Jugend gemacht. Es gab we-
nig Fester, wo er nicht Personalchef 
im OK gewesen ist.

Laura und Maria Schnetzler, Livia 
Häberli und Rajah Ginzel werden für 
ihren CH-Meistertitel im Team-Aero- 
bic lobend erwähnt.
 
12. Diversa
Information von Jan: Die Unihockey-
riege plant, aus dem Zentralverein 
auszutreten. Es gab eine Krisensit- 
zung mit mehreren Beteiligten. Am 30. 
März 2023 findet die RV der Unihockey-
riege statt.
Info-Kästli: Zentralvorstand hat Ab-
schaffung beschlossen. Nicole Chréti-
en hat nun per Mail viele Argumente 
pro Kästli aufgeführt, der Zentral-
vorstand wird diese Frage nochmals 
besprechen.
Der Präsident Jan Röthing dankt allen 
Mitgliedern, Inserenten, Vorstands-
kollegen und sonstigen Beteiligten 
für ihr Engagement und schliesst damit 
die 159. Generalversammlung. •
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Protokoll ausserordentliche
Generalversammlung
Datum:	 Montag, 27. November 2023, 19.00 – 20.01 Uhr
Ort:	 Jakobshof, 4450 Sissach
Anwesende:	 35 Vereinsmitglieder (davon 8 Ehrenmitglieder)
Der Präsident des TV Sissach 1864, Jan Röthing, heisst die Anwesenden herzlich 
willkommen zur a.o. Generalversammlung (GV) des TV Sissach 1864.
Die Vorstandsmitglieder Noemie Buchmann, Matthias Neidhart, David Fürer, Chris-
tine Zürcher, Isabelle Pfister und Rolf Cleis haben sich entschuldigt.
Gabriel Giess

Zentralverein

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Gemäss Präsenzliste sind insgesamt 35 
Vereinsmitglieder anwesend. Alle Be-
schlüsse und Wahlen werden gemäss 
Art. 20 der Statuten mit dem einfachen 
Mehr der abgegebenen Stimmen 
gefällt. Bei Stimmengleichheit gibt der 
Vorsitzende, Jan Röthing, den Stichent-
scheid. Ausnahme: Beschlüsse über 
eine Totalrevision oder Änderung von 
Statuten sowie Reglementen bedürfen 
der Zustimmung von 2/3 der an der GV 
anwesenden und stimmberechtigten 
Mitgliedern.
Als Stimmenzähler wird gewählt:
://: Peter Bruttel

2. Beschluss über die Freigabe des 
Vermögens der Unihockeyriege
Es geht um die Freigabe des Vermögens 
der Unihockeyriege in der Höhe von 
ca. CHF 40‘000.- an den neuen Nicht-
TVS-Verein: Unihockeyverein Wild Dogs 
Sissach. Im s’Neuscht 2/2023 wurde 
ausführlich über die Umstände berichtet 
und weshalb eine a.o. GV notwendig ist.
Lukas Keller macht Ausführungen zu 
den Gründen für den Austritt auf Nach-
frage aus der Runde. Das Material, 
insbesondere die Bandensets, gehören 
der Unihockeyriege.
Antrag aus der Runde: Falls Auflösung 
innert 5 Jahren des neuen Vereins 
stattfinden würde, dann sollte das Geld 
an den TV Sissach zurückfliessen und 
dort für die Jugend / eine neue Riege 
eingesetzt werden. Antwort Lukas: Es 
wird sichergestellt in den neuen Statu-
ten, dass bei einer allfälligen Auflösung 
des Vereins die Mittel einem gemein-

nützigen Zweck zur Verfügung gestellt 
würden. Lukas äussert sich auch auf 
die Frage, weshalb nicht so viele Uni-
hockeyaner anwesend sind. Man wolle 
den Entscheid nicht selber erzwingen, 
sondern es sollen die anderen Riegen 
bestimmen, ob diese mit dem Austritt 
einverstanden sind.
Zum Antrag auf Rückführung des Ver-
mögens: Die Antragsfrist ist abgelaufen 
(Antragsfrist war der 16. November 
2023). Selbst wenn auf den Antrag 
eingetreten würde, ist die Umsetzung 
relativ schwierig, da die Statuten des 
neuen Vereins angepasst werden 
müssten und darauf hat der TVS keinen 
Einfluss. Mehrere Stimmen aus der 
Runde äussern sich dazu.
Der Antrag wird insofern umformuliert, 
als dass die Erwartung / der Wunsch 
an den neuen Verein gerichtet wird, 
dass falls sich der neue Verein kurz- bis 
mittelfristig auflösen sollte, diese Mittel 
und das Material dem TVS und der 
Jugend zur Verfügung gestellt werden, 
so dass daraus wieder etwas Neues 
entstehen kann.
://: 33 Stimmen dafür und 2 Enthal-
tungen
Der Entscheid über die Freigabe des 
Geldes wird mit dem einfachen Mehr 
gefällt:
://: Stimmen für Freigabe: 33
Stimmen gegen Freigabe: 1
Enthaltungen: 1
Hinweis aus der Runde: Es soll per 
31.12.2023 ein Abschluss erstellt und 
revidiert werden und alle gegen-
seitigen Forderungen beglichen wer-
den.

3. Anpassung der Statuten
a: Streichung der Unihockeyriege aus 
den Statuten.
://: 35 Stimmen dafür
b: Einschluss der Ethikcharta als neuer 
Art. 26 mit dem folgenden Wortlaut:
«Der TV Sissach setzt sich für einen 
gesunden, respektvollen, fairen und er-
folgreichen Sport ein. Er lebt diese Werte 
vor, indem er - sowie seine Organe und 
Mitglieder - dem Gegenüber mit Res-
pekt begegnet, transparent handelt und 
kommuniziert. Der TV Sissach anerkennt 
die «Ethik-Charta» des Schweizer Sports
von Swiss Olympic und sorgt für deren 
Umsetzung und Einhaltung in sämtli-
chen Riegen.»
://: 35 Stimmen dafür

4. Behandlung von Anträgen
Es sind keine Anträge bis am 16. No-
vember 2023 eingegangen.

5. Diversa
• Hinweis auf Altjahreshock: Samstag, 
16. Dezember 2023 im Alpbad
• Hinweis von Rolf Cleis: Endgültiger 
Redaktionsschluss für das s’Neuscht ist 
am Freitag, 1. Dezember. •
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Jahresbericht 2023 der Präsidentin
Frauenriege

Die beiden Höhepunkte des vergangenen Jahres waren sicher die 
Mitwirkung am Turnerabend sowie die 4 -tägige Vereinsreise nach 
Sigriswil am Thunersee.
Yvonne Schaffner

Am 20. Januar trafen wir uns im Res-
taurant Linde zur Riegenversammlung. 
Für ihre langjährige Mitgliedschaft 
durften, Vreni Eschbach, Käthi Sutter, 
Yvonne Schaffner, Käthy Madörin und 
Edith Zettel einen Blumenstrauss ent-
gegennehmen.

Am 3.und 4. Februar, nach sechs Jah-
ren Unterbruch, konnte der Turnverein 
Sissach wieder seinen Turnerabend 
durchführen. Bereits im Oktober 2022 
begannen wir fleissig für unseren Auf-
tritt zu üben. Passend zum Motto «Mir 
wey (go) luege» packten wir unsere 
Koffer, flogen nach Barcelona und dann 
direkt zurück aufs Gelände des ESAF 
in Pratteln, wo wir gemeinsam mit der 
Männerriege Bierharassen jonglierten 
und dem Publikum zur passenden 
Musik unser Herz verschenkten. Der 
Applaus am Schluss zeigte uns, dass 
es den Zuschauern gefallen und sich 
unser Aufwand gelohnt hat.

Anita hat anfangs Jahr den sechs-
tägigen Leiterkurs des STV absolviert 
und wird nun regelmässig - sofern 
sie nicht auf Reisen ist - abwechselnd 
mit Jacqueline, Doris und Gaby die 
Turnstunden leiten. An insgesamt 35 
Mittwochabenden haben unsere Lei-
terinnen wieder ein interessantes und 
vielseitiges Turnprogramm angeboten. 
Jede Leiterin gestaltet ihre Turnstunden 
ganz individuell, was das Besondere 
ausmacht und uns allen viel Abwechs-
lung bietet.

Am Sonntagmorgen 7. Mai nahmen 
fünf Turnerinnen die 8.8 km lange 
Walking-Strecke am Zunzger Waldlauf 
in Angriff. Bei anfänglich guten Wet-
terverhältnissen absolvierten sie die 
Route in flottem Tempo und waren mit 
ihren Zeiten sehr zufrieden. Einzig Ros-
marie, die etwas später startete wurde 

von einem Gewitterregen überrascht, 
so dass sie umso schneller dem Ziel 
entgegenlief und somit die schnellste 
Laufzeit erreichte.

Traditionsgemäss im Frühling traf 
sich wiederum eine grosse Anzahl 
Spargelliebhaberinnen im Restaurant 
Bären zum Spargelschmaus. Die Wet-
terprognosen für diesen Abend waren 
nicht vielversprechend, deshalb haben 
die Velofahrerinnen beschlossen auch 
lieber zu Fuss und gewappnet mit 
einem Regenschirm mit uns zu Fuss 
nach Liestal zu laufen. Glücklicherweise 
verzogen sich die Regenwolken wieder. 
War das Käthis drohender Gebärde gen 
Himmel zu verdanken?

Bei den Kantonalen Musiktagen vom 
10./11. Juni waren einige von uns in der 
Kaffeestube im Jakobshof im Einsatz. 
Für unsere Mithilfe haben wir einen 
Geldbetrag für unsere Vereinskasse 
erwirtschaftet. Danke für euren Einsatz.

Gemäss der Aussage: «Viele Wege füh-
ren nach Rom, oder besser gesagt nach 
Diegten!» trafen sich 26 Kolleginnen 
am 5. Juli am Bahnhof Sissach. Zuerst 
fuhren wir mit dem Bus nach Käner-
kinden und spazierten dann Richtung 
Sonnenberg, nördlich vom Chilpe vorbei 
nach Diegten. Unterwegs gab es viel 
zu entdecken, bald wurden Fotos von 
Blumen und Pflanzen gemacht oder 
einfach die Natur bewundert. Bei jeder 
Weggabelung warteten die Vorderen 
auf die Nachzügler, nur eben bei der 
Letzten nicht, wo bereits die Häuser von 
Diegten auftauchten. Schlussendlich 
gelangten doch noch alle, wenn auch 
nicht auf dem gleichen Weg ins Dorf 
zum Restaurant Weinburg. Hier warte-
ten bei einem Apéro schon die Kollegin-
nen, die mit dem Bus zum Ziel unseres 
Sommeranlasses gefahren sind.  

31. August- 3.September:
Was im Jubiläumsjahr 2007 begonnen 
hatte, wird langsam zur Tradition. Ge-
meint ist eine mehrtägige Vereinsreise 
mit Wandern, Wellness, Kultur und 
Besichtigungen. Dieses Jahr war das 
Solbad in Sigriswil hoch über dem 
Thunersee unser Ziel. Ich erwähne 
an dieser Stelle nur die wichtigsten 
Programmpunkte: Der Besuch einer 
Sattlerei für Glocken und Schwinger-
hosen in Summiswald, eine Führung in 
der Abbeggstiftung in Riggisberg, die 
Wanderung am Niederhorn mit an-
schliessender Schifffahrt, der Sigriswil-
Panaromarundweg das Überqueren 
der Hängebrücke und die Einkehr im 
urigen Grabmühle Beizli.
In der Oktoberausgabe des TV- Heftes 
wurde ein ausführlicher Reisebericht 
über diese vier unvergesslichen Tage 
im Berner Oberland veröffentlicht. Der 
Verfasserin Rosmarie Wüthrich danke 
ich herzlich.

Im November wurden an der Dele-
giertenversammlung des BLTV vier 
Turnerinnen für ihre langjährige Aktiv-
mitgliedschaft geehrt. Rita Hartl, Elsy 
Schmutz, Barbara Gysin und Gaby 
Häberli können auf insgesamt 151 
Jahre aktive Vereinszugehörigkeit zu-
rückblicken. Alle vier haben sich auch 
in verschiedenen Riegen des Turnver-
eins Sissach engagiert, dies in ganz 
unterschiedlichen Chargen, sei es als 
Präsidentin, Leiterin oder Aktuarin. Wir 
gratulieren herzlich!

Am 20. Dezember, mit einem Spazier-
gang dem Adventskalender entlang 
und einem gemütlichen Beisammen-
sein im Centro der katholischen Kirche 
ging unser Vereinsjahr zu Ende. Herz-
lichen Dank für die feinen Backwaren, 
für die Spenden ins Kässeli und an die 
Küchenmannschaft.   
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Finanzielles
Dank der Mitwirkung am Turnerabend 
und der Mithilfe an den kantonalen 
Musiktagen konnten wir wieder einen 
Zustupf in unsere Kasse verbuchen. Ich 
danke allen Beteiligten und Helferinnen 
für ihren Einsatz.

Mitgliederbewegung
Mit grosser Freude konnten wir in 
diesem Jahr mit Luzia Thommen und 
Monika Grieder wieder zwei neue Tur-
nerinnen willkommen heissen.
Leider mussten wir von unserem Eh-
renmitglied Hildy Madörin Abschied 
nehmen. Sie verstarb am 29. Oktober.

Dank und Ausblick
Ich schliesse meinen Jahresbericht mit 
dem herzlichen Dank an meine Vor-
standskolleginnen für die Unterstützung 
und die gute Zusammenarbeit, dem  
Leiterinnenteam und allen Turnerinnen 
und stillen Helferinnen im Hintergrund. 
Ich hoffe, dass auch das nächste Jahr 
wieder viel Erfreuliches und Schönes für 
uns bereit hält. •
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Damenriege 35+

Jahresbericht 2023 Damenriege 35+
Angefangen hat dieses Jahr mit einem Bastelnachmittag bei Barbara 
im Keller und in der Waschküche. So waren wir sehr kreativ beim 
Styroportorten herstellen, eine wurde schöner als die andere…
Sabine Schaub, für den Vorstand

Sehr fleissig übten wir an unseren 
verschiedenen Choreos für den Turne-
rabend! Ausserdem wurde die Jukebox 
hergestellt, Kleider gesucht, anprobiert, 
bestellt oder ausgelehnt, unser Chat lief 
heiss…dann endlich durften wir auf 
der Bühne und unseren Auftritt zeigen. 
Nochmals vielen Dank an Jeannette 
Klarer, Christine und Barbara. Es hat 
Spass gemacht!

Weiter ging es mit abwechslungsreichen 
Trainings bis zu den Sommerferien.

Anfang Juni halfen wir tatkräftig mit 
an den Kantonalen Musiktagen, sei 
es beim Aufbau, in den verschiedenen 
Lokalen oder am Fest selbst.

Vielen Dank an dich Melanie für die 
Einladung zum Grillabend bei dir im 
Garten. Es war richtig gemütlich.

Als Abschluss vor den Sommerferien, 
durften wir im Restaurant Hard in Zunz-
gen ein feines Nachtessen geniessen. 
Nach einem lustigen Abend verabschie-
deten wir uns in die Ferien.

Ein offizielles Sommerprogramm fand 
dieses Jahr nicht statt, ein paar Frauen 
verabreden sich aber an einem Mon-
tagabend zum gemeinsamen Rhein-
schwimmen.

An einem heissen Julitag haben wir Vor-
standsfrauen uns für einen Ausflug mit 
Foxtrail in Basel getroffen. Wir rätselten 
uns von einem Posten zum nächsten 
quer durch Basel. Mit einem feinen 
Nachtessen am Rhein liessen wir den 
Tag gemütlich ausklingen.

Nach einer Vorbereitungszeit von 
anderthalb Jahren reisten Christine, 
Barbara und Sabine P. mit dem Schiff 

nach Amsterdam an die Gymnaest-
rada. Dort zeigten sie zusammen mit 
470 Turnerinnen und Turnern aus der 
Schweiz ihre Vorführungen dreimal im 
legendären Olympiastadion!

Traditionsgemäss starteten wir nach 
den Sommerferien mit dem Vita Par-
cours auf der Zunzgerhard. Nach dem 
sportlichen Durchgang erlebten wir ei-
nen wunderschönen Sonnenuntergang.

Bei heissen Temperaturen ging die 
Damenriege Reise nach Solothurn. Ein 
Marktbesuch durfte nicht fehlen und 
nach der Stadtführung ging es ins kühle 
Nass der Aare. Die nächste Abkühlung 
erwartete uns in der Verenaschlucht. 
Ein feines Abendessen gab es dann am 
Schluchtausgang. Der Sonntagmorgen 
startete mit Frühyoga im Stadtpark. 
Gestärkt ging es anschliessend auf 
dem Weissenstein. Vielen Dank an 
die beiden Organisatorinnen Susanne 
Furler und Iris Erni.

Mit einem Badibesuch, Schlumpfball, 
Krafttraining, Faszientraining, Yoga 
und «Fit und Fun» waren schon wieder 
Herbstferien. Dank dem schönen Wetter 
konnten wir meistens draussen turnen.

Nach den Herbstferien starteten wir 
wieder mit dem Winterfit. Die Trainings 
sind toll aufgebaut und mit unseren 
verschiedenen Leiterinnen sehr inter-
essant, so werden wir optimal auf die 
Skisaison vorbereitet.

Vielen herzlichen Dank meinen Vor-
standsfrauen und allen Turnkolleginnen 
für euer dabei sein. Es ist schön und 
macht Spass mit euch. •

die Styroportorten am Turnerabend 2023
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Jahresbericht 2023 des Präsidenten
Männerriege

Männerriege

Entgegen der angespannten Weltlage, dürfen wir auf ein normal 
verlaufenes Jahr zurück blicken, das ohne äussere Einflüsse gestaltet 
werden konnte und alle vom turnerischen und geselligen Angebot 
profitieren konnten.
Martin Hauswirth

Die Vorstandsarbeit wurde grösstenteils 
an zwei Sitzungen bearbeitet. Zusätz-
lich gab es für jedes Vorstandsmitglied 
diverse Kleinarbeiten, die noch erledigt 
werden mussten.
Bestens eingelebt in seine Aufgaben 
hat sich Peter Fürer. Er hat auch das 
Vorstandsessen, das wir zusammen mit 
dem Leiterteam durchführten, bestens
organisiert. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank.

Erfreulich war dieses Jahr, dass wir kein 
Kamerad verabschieden mussten und 
durch 5 Neumitglieder, Robi Bösiger, Pe-
ter Heid, Thomas Mohler, Martin Buess 
und Peter Berchtold,  verstärkt wurden. 
Wir wünschen Euch viel Freude an der 
turnerischen und kameradschaftlichen 
Tätigkeit.

Der diesjährige Hauptanlass war si-
cherlich der Turnerabend von Anfang 
Februar. Die vielseitigen Arbeiten, beim 
Einrichten der Halle, das Helfen in der 
Küche und am Buffet und natürlich die 
künstlerische Darbietung zusammen 
mit der Frauenriege, war für alle ein 
spezielles Erlebnis.

Für die ausserturnerischen Tätigkeiten 
kamen Anfragen vom Musikverein und 
der Gemeinde auf uns zu. So halfen wir 
im Juni am kantonalen Musiktag mit 17 
Kameraden beim Aufstellen und Ab-
brechen von Festzelt und Einrichtungen 
und vor allem im Service und hinter dem 
Buffet. Das generierte doch 27 Schichten 
à 4-5 Stunden. Am 1. und 2. August 
wurde dann für die Gemeinde durch 8 
Männerriegler das Festzelt aufgestellt 
und wieder demontiert. Beide Anlässe 
spülten auch dieses Jahr ein schöner 
Betrag in die Riegenkasse, sodass der 
Kassier ein kleineres Defizit als geplant, 
verkünden darf.
Über die turnerischen Tätigkeiten und 
vom abwechslungsreichen Turnstun-
denbetrieb und den Wanderungen so-
wie dem Faustballbetrieb, werden uns 
Bärti Lurz und Thomas Löffel berichten.

Die Sommerferien starteten wir mit dem 
traditionellen Velobummel. Unter der 
Leitung von Walter Hartl (nach seiner 
Aussage das letzte Mal als Organisator 
der Veloroute) radelten 20 Velofahrer 
nach Tenniken auf den Ebnet und wei-
ter via Langgarben nach Diegten in die 

Weinburg zum Trinkhalt. Bevor es dann 
direkt nach Sissach in die Bierkellerhütte 
ging. Das Wirtschaftskomitee unter der 
Leitung von Peter Fürer, zusammen mit 
Franz Hufschmid, Peter Hasler, Peter 
Dieterle und Bubu verköstigten 36 Män-
nerriegler mit Speis und Trank. Allen 
vielen Dank für den gemütlichen Abend.

Zum Jahrgängerhock am letzten Som-
merferienfreitag, haben uns 17 Jahr-
gänger ins Clubhaus Tannenbrunn ein-
geladen. Unter den Jahrgängern auch 
unser ältestes Mitglied Leo Ebnöther mit 
seinen 95 Jahren, wie immer mit einem 
kleinen unterhaltsamen Beitrag zur 
Aufheiterung. Allen ein herzliches Dan-
keschön für die Organisation, das feine 
Essen und den gemütlichen Abend.

Der diesjährige Turnverein-OL wurde, 
zusammen mit dem TV Rothenfluh, im 
Gebiet Sissacherfluh durchgeführt. So 
mancher hatte schon genug geleistet, 
bis er den Start auf dem Bischofstein 
erreichte. Auch dieses Jahr war die 
Männerriege vertreten durch Martin 
Häberli, Tom Wernli und Ernst Abt. Mit 
guten Resultaten.

„Sönd wöllkomm im Appezöll“. Das 
durften 29 Teilnehmer unter der Organi-
sation von Thomas Dummermuth am 9. 
und 10. September erleben. Zwei tolle, 
abwechslungsreiche Tage bei schönem 
Herbstwetter konnten wir geniessen. 
Am Samstag mit der Wanderung vom 
Gais auf den hohen Hirschberg zum 
Mittagessen und zurück nach Sammel-
platz. Von dort führte uns der Car nach 
Appenzell in die Brauerei und in die 
Kräuterwelt zu einer Betriebsführung, 
mit anschliessender Degustation der 
verschiedenen Appenzeller Alpenbitter. 
Die Carfahrt nach Brülisau ins Gast-
haus Rössli zum Nachtessen und zur 

Fusspflege/Diabetesberatung
Fusspflege bei Personen mit einem  Diabetes kann 
über die Grundversicherung der Krankenkasse  zu 
100% abgerechnet werden abzgl. Selbstbehalt.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch
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Übernachtung, rundete den ersten Tag 
ab. Am Sonntag dann der Höhepunkt 
mit der anderthalb stündigen Bar-
fusswanderung von Gontenbad nach 
Jakobsbad. Leider konnten dies nicht 
alle Wanderkameraden geniessen, 
da nicht jede Hornhaut an den Füssen 
den spitzen Steinen Wiederstand leisten 
konnte. Mit der Gondel gings zum Mit-
tagessen auf den Kronberg. Nach der 
Stärkung dann die letzte Wanderung 
bergab zur Schwägalp wo uns der Car 
für die  Heimfahrt erwartete.

Nebst den erwähnten Anlässen be-
schäftigte sich der Vorstand auch dieses 
Jahr mit dem Thema Altersstruktur. Ei-
nerseits der Übertritt von der Aktivriege 
in die Männerriege, was zwischenzeit-
lich in einer Versuchphase steckt. An-
dererseits möchten wir, zusammen mit 
der Frauenriege klären, ob eventuell ein 

Turnangebot geschaffen werden soll, 
damit die älteren Mannen und Frauen 
weiterhin das Turnen betreiben können.

Ebenso stiegen wir ins Archiv, um mit 
Unterstützung von Matthias Manz 
heraus zu finden, wann nun wirklich 
die Männerriege gegründet wurde. Es 
ist interessant zu lesen, dass bereits 
im Jahr 1888 von Männerriegeturn-
stunden geschrieben ist. 1889 sogar, 
dass die Männerriege eigene Statuten 
und eine eigene Verwaltung hat. 1910 
bringt uns neben einer Neugründung 
der Männerriege eine solche eines 
Damenturnvereins. 1946 dann wieder-
um der Vermerk einer Neuorganisation 
der Männerriege. Dies sicherlich den 
beiden Weltkriegen geschuldet. Wir sind 
gespannt, zu welchem Resultat unser 
Historiker Matthias kommen wird.

Das vielseitige Engagement unserer 
Mitglieder trägt dazu bei, die Riege 
zusammen zu kitten und am Leben zu 
erhalten. Dazu möchte ich allen Beteilig-
ten meinen grossen Dank aussprechen. 
Namentlich: den Turnstundenleitern 
Jürg Chrétien, Martin Häberli, Christian 
Degen, Jan Röthing und Peter Bruttel 
unter der Leitung des Hauptleiters 
Bärti Lurz, für die abwechslungsreichen 
Turnstunden. Dem Wanderleiterteam 
für die interessanten Wanderungen 
bei Wind und Wetter. Thomas Löffel 
für die Planung und Betreuung des 
Faustballbetriebes. All meinen Vor-
standskollegen und allen stillen und 
fleissigen Helfern im Hintergrund die 
den Riegenbetrieb mitgestalten, ein 
herzliches Dankeschön.

Ich wünsche allen ein gesundes, ab-
wechslungs- und erfolgreiches Jahr 
2024 und dass all Eure Wünsche in 
Erfüllung gehen mögen. •

Ein kleiner Ausflug am 1. Februar 2024 brachten 10 Hungrige und Durstige aus 
der Männer- und Frauenriege nach Twann zum legendären Treberwurst-Essen.
Links der Gastgeber und Flambiermeister Philipp vom TV Twann.
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Jahresbericht 2023 der Hauptleiter
Und schon ist wieder ein Turnjahr vorüber. Der Turnerabend, der 
F+F Cup in Lupsingen und der Bezirksturntag in Wenslingen waren 
die turnerischen Höhepunkte im 2023. Aber auch der Turnstunden-
besuch mit Durchschnittlich 21.5 Teilnehmern war sehr erfreulich.
Bärti Lurz / Martin Häberli

Anfang Jahr waren unsere Turnstunden 
für den bevorstehenden Turnerabend 
mit Üben, Üben und nochmals Üben 
ausgefüllt. Wie schon an vergangenen 
Turnerabenden trafen wir uns zusätzlich 
zweimal an einem Sonntagmorgen in 
der Bützenenhalle, um die turnerischen 
Teile zu verfestigen und die Choreogra-
fie zu verfeinern. Zusammen mit der 
Frauenriege wurde eine vierteilige Dar-
bietung, in welcher wir im ersten und 
vierten Teil gemeinsam auf der Bühne 
standen, einstudiert und entsprechend 
trainiert. Unser alleiniger Part der Män-
nerriege, vorgeführt von 16 Turnern, zu 
fetziger Musik von Status Quo, bestand 
aus gymnastischen Showelementen mit 
Gitarren und Gymnastikbällen. Das Ein-
üben dieser Nummern, zusammen mit 
der Frauenriege, hat Spass gemacht. 
Alle Beteiligten waren immer mit Freude 
und Begeisterung dabei.

Turnfeste / Fit + Fun 2023
Was sich über Jahre bewährt hat, vor 
dem Turnfest/Turntag eine Standortbe-
stimmung zu erhalten, sollte man nicht 
ändern. Darum starteten wir am 9. Mai 
als Vorbereitung bzw. als ersten Form-
test mit 9 Teilnehmern am Fit+Fun-Cup 
in Lupsingen in allen drei Disziplinen. 
Der Wettergott war jedoch in diesem 
Jahr nicht auf der Seite der Teilnehmen-
den. Es regnete vom Einlaufen bis zur 
letzten Disziplin. Die Gräben wurden 
immer tiefer und die gelben Bälle waren 
vor lauter Matsch nicht mehr zu erken-
nen und wurden mit jedem Mal schwe-
rer. Auch das Ausringen brachte keine 
Besserung. Am Schluss waren wir froh, 
dass wir alle unfallfrei den Wettkampf 
beenden konnten. Mit einer Note von 
16.54 aus den zwei besten Disziplinen 
erreichten wir den fünften Schlussrang 
bei sieben teilnehmenden Vereinen in 
der Kategorie 55+.

Ein Turnfest stand im 2023 keines auf 
dem Programm. So entschieden wir 
uns, wie im Vorjahr gemeinsam mit 
der Aktivriege in der Kategorie 35+ eine 
Mannschaft am Bezirksturntag in Wens-
lingen zu bilden. Am Samstag, 17. Juni, 
starten 4 Aktivriegler und 8 Männerrieg-
ler in den Disziplinen Fit+Fun 2 (Note: 
6.17), Fit+Fun 3 (7.79), Kugelstossen 
(7.89) und Fachtest Unihockey (9.36). 
Dabei wurden wir im Kugelstossen von 
unserem Heimweh-Sissacher Markus 
Wernli aus Australien unterstützt. Wir 
waren auf seine Mithilfe angewiesen, 
bzw. er lieferte immer noch das beste 
Resultat mit 12.18m (5-kg Kugel) ab. 
Leider verletzte sich David Foggetta 
bei der ersten Disziplin Fit+Fun 2, so 
mussten wir bei den restlichen Starts 
umdisponieren und die Abläufe passten 
nicht immer optimal. Mit einer Gesamt-
note von 31.21 belegten wir den 16. 
Schlussrang von 23 Teilnehmern. Nach 
dem Wettkampf, dem Anstossen und 
dem obligaten Gruppenfoto genossen 
wir an diesem schönen Abend die gute 
Stimmung im Fest. Und zu später oder 
auch früher Stunde kehrten wir müde 
nach Sissach zurück.

Es macht uns jedes Jahr Spass, die 
geforderten Fähigkeiten zu trainieren: 
Koordination, Ballgefühl, Ausdauer 
und Zusammenspiel im Team. Darum 
werden wir auch im 2024 wieder an 
zwei Wettkämpfen teilnehmen.

Am 1. November waren zum ersten Mal 
ein paar Turnerinnen und Turner aus der 
Aktivriege im Alter von 35+ bei uns am 
Mittwoch in der Turnstunde. Dies einer-
seits, um für die Turnfeste gemeinsame 
Disziplinen zu trainieren, andererseits 
aber auch, um diesen Kolleginnen und 
Kollegen unseren Turnbetrieb in der 
Männerriege aufzuzeigen und ihnen 

mittel- oder längerfristig einen Übertritt 
von der Aktivriege in unsere Riege zu 
vereinfachen. Diese gemeinsamen 
Turnstunden sollen nun weiterhin je-
weils am ersten Mittwoch im Monat 
stattfinden.

Im 2023 haben wir an den Mittwoch-
abenden total 41 mal gemeinsam ge-
turnt. Im Hochsommer, mit den hohen 
Tagestemperaturen, als die Sporthalle 
G am Abend so richtig aufgeheizt war, 
konnten wir zum Glück ein paar Mal, 
mit optimalem Wetter, im Freien auf der 
Sportanlage turnen. Mit Jisca Tonazzi 
hatten wir am 10. Mai eine junge, hüb-
sche Gastleiterin, welche uns instruierte, 
die Rumpf- und Rückenmuskulatur zu 
stärken. Und siehe da, seit über einem 
Jahr war Dani Wiedmer wieder einmal 
in der Turnstunde und dies sogar im 
TVS-Präsentationsshirt. Der Turnstun-
denbesuch von uns Männerrieglern 
war generell übers Jahr erfreulich. Am 
11. Januar starteten wir in das Turnjahr 
mit 26 Teilnehmern, am 20. Dezember 
beendeten wir es mit deren 25 und dem 
obligaten Apéro.

Für die abwechslungsreichen, ja auch 
anspruchsvollen Turnstunden ist unser 
Leiterteam mit Güx, Christian, Jan, Peter, 
und Martin verantwortlich. An alle geht 
unser gemeinsamer Dank. Ein spezieller 
Dank gehört Martin Häberli für seine 
Dienste für die Wettkampf- und Turn-
festanmeldungen, die entsprechenden 
Trainings und der ganzen Organisation 
für die Wettkampfteilnahme. Ebenfalls 
einen Dank an Marcel Werdenberg für 
seine Kampfrichterdienste bei den F+F 
Wettkämpfen.

Zum Schluss wünschen wir euch ein 
aktives, sportliches, gesundes und 
frohes Jahr 2024. •

Männerriege

Männerriege



S‘Neuscht  1/202416

Faustball

Männerriege

Jahresbericht 2023 Faustball 
Leider konnten wir im 2023 keinen Sieg feiern. Gesundheitsbeding-
te Ausfälle und unterschiedliche Teilnehmer in den Teams verhin-
derten die dafür notwendige Routine. Die Mittwochtrainings waren 
meistens gut besucht, obwohl die Spanne dabei 4 – 14 Spieler be-
trug. Wegen den laufend sinkenden Faustballmannschaften in der 
Region gibt es ab Herbst 23 keine Senioren-Grossfeldmeisterschaft 
mehr. In der Hallenmeisterschaft 23/24 versuchen wir uns deshalb 
neu mit einem Team in der 2. Liga. 
Tomi Löffel

Gwaage-Cup Bubendorf
Steigerungslauf mit Happy End. Im 
ersten Spiel gelang uns gar nichts und 
wir gingen gegen Bennwil unter. Gegen 
den Favoriten Bubendorf machten wir 
dann weniger Eigenfehler und teilten 
die Punkte. Danach schlugen wir Di-
egten und Lausen knapp. Das reichte 
zu Platz 2 und der Erkenntnis, dass wir 
eigentlich nur einen Spielpunkt vom Sieg 
entfernt waren. 

38. Hallenturnier Sissach
Dank zweier Sissacher Teams wieder 
mit 8 Mannschaften. Bereits nach der 
Vorrunde war klar, dass wir nicht um 
den Sieg mitreden konnten. Immerhin 
musste sich Sissach 1 in den Spielen um 
den 5.-8. Platz der Finalrunde nur Lau-
persdorf geschlagen geben, was Rang 
6 bedeutete. Auch Sissach 2 ergatterte 
sich einen Punkt, konnte das Schluss-
licht aber nicht abgeben. Gewonnen hat 
das Turnier „5 Weizen und 1 Picolo“ vor 
Läufelfingen und Frenkendorf.

Wintermeisterschaft Kleinfeld 22/23
Schon nach der ersten Runde ist nicht 
mehr an Titelverteidigung zu denken. 
Zuschauer mussten katastrophale 
Spiele mit vielen Eigenfehlern sehen. 
Grosser Vorsprung und trotzdem verlie-
ren! Auch die nächsten Runden gehen 
gleich weiter. Nur in der Schlussrunde 
liessen wir das Potential mit Siegen 
gegen Kirchberg und Frenkendorf sowie 
einem Unentschieden gegen Allschwil 
aufblitzen und konnten uns vom Tabel-
lenende entfernen = nur Rang 6 von 7.

Wintermeisterschaft Grossfeld 22/23
Nach einer ersten guten Runde geht es 
kontinuierlich bergab. Gründe? Viele 
individuelle Fehler, ich selber bringe 
keinen Druck in die Anschläge und 
Pech. Immerhin dank einem Unent-
schieden im letzten Spiel nicht letzter. 
Rang 4 von 5.

Sappeten Cup Bubendorf
Nach der Vorrunde grüssten wir dank 3 
Siegen und einem Unentschieden vom 
ersten Platz. Einen gehörigen Schrecken 
jagte uns Heinz im Verlauf der Spiele mit 
medizinischen Notfällen ein. 
Auch in der Finalrunde starteten wir gut, 
so dass der Final gegen Frenkendorf 
um den Tagessieg entscheiden muss-
te. Hier zogen wir leider gegen die viel 
Jüngeren den Kürzeren. Rang 2 darf 
sich aber sehen lassen. 

Turnier Läufelfingen
Intensives Bitten war nötig, damit ein 
Team gefunden werden konnte. Mit vie-
len Eigenfehlern haben wir uns jeweils 
im ersten Satz selber geschlagen. In den 
zweiten Sätzen konnten wir dann mit-
halten, trotzdem fehlten wenige Punkte 
für Siege = enttäuschender letzter Platz. 
Aber Mitmachen kommt ja bekanntlich 
vor dem Rang. 

Sommermeisterschaft Kleinfeld 23
Guter Sissacher Start, dann etwas ab-
gebaut. Josef/Kleinhüningen und Schö-
nenbuch sind klar voraus. Dahinter 3 
punktgleiche Teams mit dem besseren 
Ende für uns = Rang 3 von 7.

Sommermeisterschaft Grossfeld 23
Leider nur noch 4 Seniorenteams. Satz-
gewinne waren für uns gegen Läufelfin-
gen, Binningen und Bubendorf möglich. 
Knapp Platz 2 verpasst = Rang 3 von 4. 

Netzi Trophy Eiken
Gut organisiertes Turnier für Aktive und 
Senioren. Die Fricktaler Teams waren 
uns mehrheitlich überlegen. Immerhin 
konnten wir das Platzierungsspiel ge-
gen MR Eiken zu unseren Gunsten ent-
scheiden was zu Platz 9 von 10 reichte.  

Turnier Lausen
Wegen schlechtem Wetter fand das 
Turnier in der Halle statt. Fünf Spieler 
auf dem Kleinfeld waren für uns gewöh-
nungsbedürftig. Trotzdem starteten wir 
mit Siegen gegen Lausen, Diegten und 
Frenkendorf sehr gut. Beim Spiel um den 
Tagessieg gegen Bubendorf unterliefen 
dem Schiedsrichterteam leider Fehler. 
Um Streit zu beenden schlugen wir 
eine Punktteilung vor. Dies rächte sich 
in der Endabrechnung. Wegen einem 
Spielpunkt weniger reichte es nur zum 
2. Platz von 7. Aber der Fairplay-Preis 
geht definitiv an Sissach.

Mostturnier Hochdorf
In der Vorrunde Mehrheitlich kann jeder 
jeden schlagen, was 4 Teams mit fast 
gleichen Punkten ergab. Dank mehr 
Spielpunkten dürfen wir um Platz 3 
spielen, wo wir Galgenen in zwei Sätzen 
schlagen = Rang 3 von 6. 
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Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

Wintermeisterschaft 2. Liga und 
Kleinfeld 23/24
Wegen fehlenden Teams findet keine 
Seniorenmeisterschaft mehr statt. Wir 
haben uns deshalb entschieden neu 
mit einem Team in der 2. Liga Grossfeld 
sowie Kleinfeld Senioren 2 zu starten. Im 
Vorfeld teilte ich die Spieler fix auf die 
beiden Teams ein, was im Nachhinein 
zu Diskussionen führte.
Grossfeld 2. Liga: Entgegen der ersten 
Erwartung sind wir kein Kanonenfutter. 
Trotzdem reicht es in den ersten Runden 
nur für einen Satzgewinn. Das höhere 
Niveau spornt uns Sissacher Spieler an, 
auch wenn wir den Schluss der Tabelle 
zieren. 
Kleinfeld: Starke Teams sind neu ins 
Kleinfeld gewechselt. Trotzdem zeigen 
die ersten Runden aus Sissacher Sicht, 
dass eigentlich alle Teams schlagbar 
wären. Individuelle Fehler und fehlen-
des Glück verhindern aber vermehrte 
Siege. Aktuell Rang 8 von 11. •
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Volleyballriege

Jahresrückblick 2023
und Ausblick 2024
Seit dem Sommer hat der VRTV Sissach endlich wieder drei Teams 
im Einsatz, die sogar alle aktiv an einer Meisterschaft teilnehmen.
Isabelle Pfister

Da sind zum einen die lizenzierten Da-
men, die weiterhin in der 4. Liga spielen. 
Im Team gab es keine Änderungen über 
den Sommer ausser, dass die Trainings 
inzwischen sehr regelmässig mit 10 
oder mehr Spielerinnen in der Halle 
stattfinden. Das erlaubt es dem Trainer 
Christoph mehr spielerische Übungen 
einzubauen und am Ende können auch 
zwei vollwertige Teams gegeneinander 
spielen. Das Team präsentiert sich so 
um einiges besser eingespielt als noch 
letzte Saison. 
Nachdem das Team in der vergange-
nen Saison nicht um den Abstieg ban-
gen musste, lautet das Ziel für die lau-
fende Saison: Noch gefestigter spielen, 
weniger Hänger während des Spiels, 
viel Freude und Spass. Und so begann 
auch die Saison Anfang November: Das 
Damenteam startete mit einem Heim-
sieg, danach gingen aber einige enge 
Spiele gegen die Tabellennachbarn 
vorne dran verloren. Immerhin konnte 
das Team bisher zwei Teams in der 
Tabelle klar hinter sich lassen, nun fehlt 
noch ein Exploit gegen einen starken 
Gegner, um in der Tabelle in die obere 
Hälfte hochzuklettern.

Nicht ganz so erfolgreich ist das Mixed-
Team gestartet, aus fünf Spielen resul-
tierte nur ein Heimsieg, die Auswärts-
partien gingen alle verloren. Es konnten 
auch neue Spielerinnen und Spieler 
gewonnen werden, die das Team seit 
der Rückrunde tatkräftig unterstützen. 
So gelang auch der Start ins 2024 direkt 
mit einem Sieg gegen den Tabelleners-
ten. Danach folgten aber zwei knappe 
Niederlagen, weshalb sich das Mixed 
Team zurzeit auf dem zweitletzten Ta-
bellenplatz befindet.

In ihre allererste Saison überhaupt 
startete das Team der Juniorinnen. 
Lange war es nur eine Idee, doch 2023 
konnte sie in die Tat umgesetzt werden 
- ein Juniorinnen-Team für den VRTV 
Sissach. Mit Flyern an den Sissacher 
Schulen wurden vor den Sommerferien 
nach Spielerinnen im Alter ab 11 Jahren 
gesucht und nach ein paar Probetrai-
nings fand sich bald ein Grüppchen 
von 9 motivierten Mädchen. Seit August 
trainieren wir einmal in der Woche am 
Dienstag von 18 Uhr bis 19.30 Uhr. 
Die seither gemachten Fortschritte 
sind beachtlich, auch wenn an den 
beiden bisher gespielten Turnieren der 
unmittelbare Erfolg noch nicht immer 
da war. Was nicht ist, kann aber noch 
werden, denn alle Spielerinnen sind 

sehr engagiert und fleissig. Wir freuen 
uns auf die restliche Saison und die 
Erfahrungen, die wir zusammen noch 
sammeln können. Vielleicht stossen 
in dieser Zeit noch weitere Volleyball 
interessierte Mädchen dazu. Alle sind 
bei uns herzlich willkommen. Einfach 
bei der Trainerin, Susanne Gysin, direkt 
melden - s.gysin@gmx.net 

Ansonsten ist vieles beim Alten geblieben. 
Das Mixed-Turnier findet zwar neu im 
Frühling und nicht mehr im Juni statt, das 
hat der Beliebtheit aber nicht geschadet 
– im Gegenteil. Wir konnten die Teilneh-
meranzahl stetig erhöhen, was uns und 
die Vereinskasse natürlich freut. Auch im 
Frühling 2024 wird das Turnier wieder 
stattfinden, und zwar am 6. April. •

Damenteam Volleyball Sissach
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Die noch aussehenden Spiele Damenteam
	 Spieltag	 Heim	 Gast	 Ort
Samstag	 02.03.2024	 Bärschwil	 Sissach	 Bärschwil
Freitag	 08.03.2024	 Sissach	 Allschwil	 Tannenbrunn
Freitag	 22.03.2024	 Sissach	 Gelterkinden	 Tannenbrunn

Die noch aussehenden Spiele Mixed-Team
	 Spieltag	 Heim	 Gast	 Ort
Mittwoch	 13.03.2024	 Sissach	 Brislach Mixed 1	 Tannenbrunn
Mittwoch	 20.03.2024	 Sissach	 Metzerlen	 Tannenbrunn

Mixed Team Volleyball Sissach
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2024 - Die ersten Aerobic
Schweizermeisterschaften
im Baselbiet!
Und auch DU kannst ein Teil davon sein! 

Wir haben nachgefragt bei unserem 
OK-Mitglied und Personal-Verant-
wortlichen Fabian Hofacker (Höfen) 
Fabienne Lenfers

Fabian, du bist seit 1991 im Turnverein 
Sissach dabei. Angefangen hast Du 
damals in der kleinen Jugi und der 
Leichtathletik, bevor du in die Aktiv-
riege gewechselt hast, wo du seit 
Ende letztem Jahr die Leitung des 35+ 
Teams übernommen hast. Deine Leiter-
Tätigkeit hat damals bei der grossen 
Jugi angefangen. Zudem warst du 
über 8 Jahre im Vorstand als Aktuar 
tätig und als Vize-Oberturner sowie 
als Oberturner. Im Bereich Personal-
verantwortlicher bei TV-Anlässen bist 
du ein alter Hase. So hast Du diesen 
Posten bereits bei vier Turnerabenden 
sowie dem kantonalen Jugendturnfest 
beider Basel übernommen. Als langjäh-
riger Organisator des Snow-Weekends 
sorgst Du zudem dafür, dass der TV 
auch im Schnee eine gute Figur abgibt. 

Wie bist Du zu dem OK der SMA2024 
gekommen?
Unsere OK Präsidentin, Kathrin Bieri, hat 
mich angerufen und von der Idee er-
zählt, die Schweizer Meisterschaften im 
Aerobic durchzuführen. Sie war damals 
daran, die OK-Posten zu besetzen und 
hat mich konkret als Personalverant-
wortlichen angefragt. Da ich schon an 
diversen Anlässen für das Personal ver-
antwortlich war und mich dieser, doch 
etwas andere Anlass, angesprochen 
hat, habe ich ohne Zögern zugesagt.

Was sind die Eckdaten für das Ressort 
Personal an diesem Anlass?
Die genauen Eckdaten kenne ich noch 
nicht. Derzeit reichen die Ressortverant-
wortlichen ihre Helferbedarfe bei mir 
ein und ich erstelle eine erste Version 
vom Einsatzplan. Aufgrund der Erfah-
rungswerte von früheren Veranstaltern 
dieses Anlasses ist aber von gut 250 
Schichten und rund 150 Helferinnen 
und Helfer auszugehen. Schwerpunkt 
der Einsätze werden beim Auf- und 
Abbau der benötigten Infrastruktur und 
bei der Festwirtschaft sein. Es findet 
sich garantiert für alle Fähigkeiten der 
Helfenden eine passende Aufgabe. 

Was sind die Aufgaben des Personal-
verantwortlichen?
Die primäre Aufgabe des Personalver-
antwortlichen ist es, alle für den Anlass 
benötigten Helfer und Helferinnen zur 
Verfügung zu stellen. Das Suchen der 
Helfenden ist schlussendlich aber nur 
ein Teil davon. Vorab muss ich von allen 
Ressorts die Helferbedarfe abfragen, 
eine Helferliste zusammenstellen und 
kurz vor dem Anlass natürlich auch alle 
rekrutierten Helfer mit den benötigten 
Informationen wie Einsatzzeiten, Treff-

punkte oder die Verpflegung versorgen. 
Auch die Organisation eines Helfer-
T-Shirts gehört zu meinen Aufgaben. 
Für diesen Anlass kommt zudem eine 
Neuerung hinzu, welche ich selbst auch 
noch nie gemacht habe und daher 
umso spannender ist: Wir nutzen für 
den Einsatzplan, die Helferanmeldung, 
das Versenden aller Informationen 
sowie auch für die Auswertung der 
Helfereinsätze ein Online Tool. Die 
ganze Helferabwicklung wird also di-
gital stattfinden und es werden keine 
Papierlisten mehr in Umlauf gegeben, 
wie das vielleicht von früheren Anlässen 
bekannt ist. 

Wie kann man sich so einen Helferein-
satz vorstellen?
Am Anlass selbst wird es eine Helfer-
zentrale geben, wo man sich vor dem 
Einsatz einfinden und anmelden muss. 
Dort bekommt man das Helfer-T-Shirt 

Fabian Hofacker (Höfen)
Personalchef SMA 2024
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Ich möchte gerne helfen, bin aber in 
keiner Riege. Was muss ich tun? 
Du kannst dich problemlos über das 
Online-Tool anmelden. Bei der Angabe 
der Personaldaten wird zwar die Rie-
genzugehörigkeit abgefragt, es gibt 
dort jedoch auch eine Kategorie für 
Personen, die keiner Riege oder sogar 
dem Turnverein Sissach angehören. 
Bei Fragen darf man mir natürlich auch 
gerne eine Mail schreiben auf
personal@sma2024.ch

Können auch Passivmitglieder oder 
Angehörige Helfereinsätze über-
nehmen?
Ja klar, auf jeden Fall. Man muss 
nicht Mitglied im Turnverein Sissach 
sein, um einen Helfereinsatz zu leis-
ten. Auch Eltern, Freunde, Bekannte, 
Angehörige, Nachbarn, usw. sind alle 
herzlich eingeladen, sich für einen 
ehrenamtlichen Helfereinsatz anzu-
melden und Teil dieses einzigartigen 
Anlasses im Baselbiet zu werden.

Wie kann ich die SMA2024 unterstützen, 
wenn ich am 26./27. Oktober verhindert bin?
Es wird nicht nur Helfereinsätze am Wo-
chenende selbst geben. Wir brauchen 
auch Helfer und Helferinnen für den 
Auf- und Abbau des Anlasses, sprich 
bereits am Freitag vor dem Anlass oder 
dann am Montag nach dem Anlass. 
Und wir freuen uns natürlich auch über 
Kuchenspenden für unseren Kaffee- 
und Kuchenstand.

und die letzten Informationen zum Ein-
satz. Für den eigentlichen Helfereinsatz 
wird man direkt vom Ressortverantwort-
lichen vor Ort eingeführt oder von der 
Person, welche abgelöst wird. Für die 
Verpflegung der Helfenden während 
ihrem Einsatz ist gesorgt. Nach dem 
Hefereinsatz meldet man sich bei der 
Helferzentrale wieder ab. Das Helfer-T-
Shirt darf behalten werden.

Wie und ab wann kann man sich für 
einen Helfereinsatz anmelden?
Die offizielle Helfersuche startet ab April 
(nach Ostern). Dann wird das Online-
Tool über den folgenden Link

sma2024.helferapp.ch
verfügbar und die einzelnen Helferein-
satze aufgeschaltet sein.   #AerobicPOWER im Baselbiet

Werde Gönner:in der Schweizer Meisterschaften Aerobic
und dadurch Teil des Erlebnisses

Möchtest Du etwas zum einmaligen Anlass der Schweizer Meisterschaften 
Aerobic 2024 beitragen?
Ab CHF 50.00 bist du als Gönner:in dabei und wirst namentlich im Programm-
heft aufgeführt. Du unterstützt damit nicht nur die ehrenamtliche Tätigkeit des 
TV Sissach als Organisator, sondern auch die Förderung unserer Jugend. Durch 
Deinen Beitrag ermöglichst du vielen Turnenden ein einmaliges Erlebnis. Wir 
freuen uns über jeden Beitrag. Herzlichen Dank!
 
IBAN CH 83 0630 0507 0697 8511 2
Lautend auf: Turnverein Sissach
Schweizermeisterschaften Aerobic 2024
4450 Sissach

das Jugend-Team an den Schweizermeisterschaften Aerobic 2023
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HASLER BAULEITUNGEN GmbH
	 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte	 Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch	 079/688 30 77

Wiesner Gartenbau

Telefon	079 658 20 97	 Dammstrasse 3A
info@wiesner-gartenbau.ch	 4455 Zunzgen
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Jahresbericht 2023 Wandergruppe
Männerriege

Wandergruppe

Neun neue Mitglieder konnten wir in unserer Wandergruppe will-
kommen heissen. Drei Kammeraden walten neu als Wanderleiter. 
Wieder konnten wir alle 26 Wanderungen wie geplant durchführen. 
Petrus war mit seiner ganzen Wetterpalette mit uns unterwegs.
Bärti Lurz

Am 3. Januar sind wir mit der ersten 
Wanderung ins Wanderjahr 2023 
gestartet. Abgeschlossen haben wir 
das Jahr mit der 26. Wanderung, was 
zugleich die 850. seit Bestehen der 
Wandergruppe war, mit Friedhofbe-
such, Jassen und Würfeln im „Imhof’s 
Wystübli“. Unsere 13 Wanderleiter 
haben wieder abwechslungsreiche 
Wanderungen, im Baselbiet wie auch 
den angrenzenden Kantonen, geplant 
und durchgeführt. Alle Wanderberichte 
kann man im S’Neuscht nachverfolgen.

Im 2023 sind wir total 195 km gewan-
dert, was bei 24 Wanderungen (ohne 
Frauenreisli und Jassen/Würfeln) einen 
Schnitt pro Wanderung von 8.12 km 
ergibt. Zu Fuss waren wir 56.1 Std. 
unterwegs. Mit der zurückgelegten 
Höhendifferenz von 5‘500 m hätten 

wir fast den Kilimandscharo besteigen 
können. (5‘895 m hoch)

An zwei Wanderleitersitzungen wur-
den die Wanderungen jeweils für ein 
Semester geplant und terminlich ab-
gestimmt. Marcel Fischer, Yves Horand 
und Christian Zwygart haben sich neu 
als Wanderleiter zur Verfügung gestellt 
und wir durften mit ihnen bereits tolle 
Wanderungen erleben.

Unser Administrator, Werner Mahrer, 
genannt „Schreibstube“, ist auf Ende 
2023 von seinem Amt zurückgetreten. 
Für sechs Jahre hat er dieses Amt 
ausgeübt. Präzis wie ein Uhrwerk hat 
er alle zwei Wochen das übernächste 
Wanderprogramm versendet, was in 
dieser Zeit ca. 160 gewesen sein dürf-
ten. An Werner auch an dieser Stelle 

vielen Dank für all seine Arbeiten und 
Dienstleistungen für unsere Wander-
gruppe. Als neuer „Schreiberling“ stellt 
sich Marcel Werdenberg zur Verfügung. 
Auch an ihn vielen Dank und einen 
guten Start in seinem Amt.

Auch unsere Wanderleiter verdienen 
einen grossen Dank. Es ist nicht immer 
ganz einfach, eine Wanderung mit Ziel 
einer Beiz, an einem Dienstag, für über 
30 Personen zu planen. Ebenso einen 
Dank an unseren Kassenwart Ruedi 
Schaffner, dem Koordinator der Wan-
derberichte Tom Wernli, allen Fotogra-
fen und Schreiber der Wanderberichte.

Für das kommende Jahr wünsche ich 
allen Wanderern tolle, erlebnisreiche 
und frohe Stunden auf unseren Wan-
derungen. •
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G&H Insektenschutzgitter 

Rheinfelderstrasse 21a

CH-4127 Birsfelden

Insektophon: 0848 800 688

Insektophon: 061 319 20 20

info@g-h.ch 

Swiss Made 

Insektenschutzgitter nach Mass.
Insektophon: 0848 800 688

Sorry, 
Tigermücke 

und Co.
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Zusammenstellung und Ergänzungen Tom Wernli
Fotos: Heinz Graf, Hans Eglin, Tom Wernli, Walter Schmidt, Mathias Manz

12. September 2023
Hersberg – Olsberg – Feldschlösschen
Hans Eglin

Teilnehmer:	 17 Wanderer, 7+1 Kurzwanderer, 6 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 ¼ Std.
Auf-/Abstieg:	 128m / 348m
Länge:	 9 km
Wanderleiter:	 Marcel Fischer
Wetter:	 schön bei 28°
Einkehr:	 Restaurant Feldschlösschen, Rheinfelden

Wanderprogramm
Ab Hersberg wandern wir um den 
Halmet, über den Schönberg Richtung 
Hofgut Weid und geniessen den Rund-
blick ins Baselbiet und Schwarzwald. 
Znünihalt inkl. Kurzwanderer die von 
Olsberg zu uns stossen in der Nähe 
des Hofguts. Durch den Niderwald er-
reichen wir das wohl verdiente Bier inkl. 
Mittagessen und Dessert im Restaurant 
Feldschlösschen.

Wanderbericht
Nach Marcels Willkommensgruss und 
kurzer geschichtlichen Erklärung über 
Hersberg gings gemächlich der Eileten 

entlang in den schattenspendenden, 
angehmen Waldpfad Richtung Dornhof. 
Nach Informationen des Wanderleiters 
über die Besiedlung Olsberg erreichten 
wir den Znünihalt, wo Marcels ange-
botene Zigarren einen herrlichen Duft 
verbreiteten. (Bodenbeschaffenheit 
und Klima des Anbaugebietes tragen 
wie beim Wein entscheidend zum 
späteren Geschmack der Zigarre bei). 
Nach dem Motto „von nun an gings 
bergab“ erreichten wir zusammen mit 
den Kurzwanderer die Brücke über die 
Autobahn als Warteschlaufe, bis die 
Pilzsammler aufschlossen. Die Durst-

strecke bis ins Restaurant, belohnte uns 
mit verschieden Bieren, einem feinen 
Mittagessen,   freundlicher Bedienung 
und natürlich gemütliches Beisam-
mensein. Individuell mit Bus oder Bahn 
ab Rheinfelden wurde die Heimreise 
angetreten.

Resümee
Die steigende Anzahl der Kurzwande-
rer  7+1 mit Privatautos mit und ohne 
Verdeck, zwingt sogar platzmässig ein 
moderner Winkelried in den Koffer-
raum, „do gisch dr Löffel ab“!.
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Unsere Adresse:
	 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
	 061 971 78 90
	 bibliothek@sissach.ch
	 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
	 Dienstag	 14.00	-	 18.00
	 Mittwoch	 14.00	-	 18.00
	 Donnerstag	 14.00	-	 18.00
	 Freitag	 14.00	-	 18.00
	 Samstag	 10.00	-	 13.00
In den Schulferien:
	 Dienstag	 14.00	-	 18.00
	 Freitag	 14.00	-	 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.
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26. September 2023
Rundwanderung Wegenstetten  – Tiersteinberg – Wegenstetten
Fredi Binggeli

Teilnehmer:	 16 Wanderer, 7 Kurzwanderer, 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std.50 Min. (kurz 1 Std.)
Auf-/Abstieg:	 344m / 339m (Variante kurz: 35m / 156m)
Länge:	 9.2 km (kurz: 3.6 km)
Wanderleiter:	 Martin Hauswirth
Wetter:	 wunderschönes Herbstwetter
Einkehr:	 Bistro GnussWärch, Wegenstetten

Wanderbericht und Programm
Mit dem Zug nach Gelterkinden und 
weiter mit dem Bus nach Wegenstetten. 
Der Tagesdirektor Martin Hauswirth hat 
einen Rundkurs ausgesucht. Aufstieg 
dem Winterholdenbächlein entlang. 
Einmal auf „Niveau ebenfurt“ angekom-
men, nehmen wir den Dschungelpfad 
und ziehen bei bestem Wetter, strah-
lender Sonne mit leichtem Ostwind 
Richtung Tiersteinberg. Nach der Pflicht, 
1 Stunde bergwärts kommt jetzt die Kür. 
In lockerem Gespräch, beschwingt, 
Laune hervorragend sind 16 Wan-
derer unterwegs. Die Elite-Senioren, 
oder 7 Kurzwanderer sind auch auf 
Strecke vom Junkerschloss in Richtung 
Deckbach zum Bistro GnussWärch. 5 
Stammgäste reisen direkt an.
Der Znünihalt am Nordostende des Tier-
steins ist ein schöner Grillplatz. Die Kan-
zel bietet eine tolle Aussicht ins Fricktal. 
Runway two-five Schupfart Aerodrome 

ist ebenso sichtbar. Trotz bestem Flug-
wetter beobachten wir einen einzigen 
Start. Auch das Sisslerfeld, ehemaliger 
Flugplatz bis hoch zur Wolkenfahne von 
Leibstadt ist im Dunstkreis.
Der erste Durst und Hunger gestillt? 
Oder den erst rechten Appetit geweckt? 
Auf jedenfall geht’s bedeutend schneller 
abwärts als auch schon.
Der „ALL IN ONE“ Wirt Reto Kaufmann 
ist gut vorbereitet. Tische gedeckt und 
arrangiert, er empfängt, serviert, räumt 
ab, kocht, schöpft nach und bleibt 
immer freundlich. Gut gemacht! Die 
Bude ist wirklich auf den letzten Platz 
belegt, Erweiterung nur nach draussen 
möglich.
Das Essen ist schmackhaft in ange-
messenen Portionen. Zu Kaffee und 
Dessert wird gesungen. Der ernste Abt 
ist der Meinung, ihr müsst noch mehr 
singen sonst kann ich mein Programm 

nicht einhalten und wir singen „O du 
fröhliche“ nach der Fasnacht. 
Unser Gastwirt hat als Überraschung 
„Fredi Mercury“ alias Marcus Hasler, 
Hellikon, aufgeboten. Mit der Hand-
orgel und seinem „Fricktaler-Slang“ 
Gesang wird die Gesangsstunde ver-
längert. Alte Schlager und Bierzelt-Arien 
werden mitgesungen/gesummt und 
tragen zu einem gelungenen Abschluss 
des herrlichen Wandertages bei. Lieber 
Martin, Danke.   
Der Ohrwurm, „es gibt kein Bier auf 
Hawai“ hallt noch nach. Ich summe, 
darum schreib ich hier!

Resümee
Eine tolle und abwechslungsreiche 
Wanderung in weniger bekanntem 
Gebiet und mit sehr lohnenswerten 
Aussichten ins Fricktal und den angren-
zenden Schwarzwald.

Männerriege
Wandergruppe
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10. Oktober 2023
Arisdorf – Liestaler Aussichtsturm – Liestal
Heinz Thommen

Teilnehmer:	 14 Wanderer, 5 Kurzwanderer, 3 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 ¼ Std. (kurz 1 ¼ Std.)
Auf-/Abstieg:	 298m / 322m (Variante kurz: 128m / 303m)
Länge:	 7 km ( kurz: 4 km)
Wanderleiter:	 Christian Zwygart
Wetter:	 sonnig und warm
Einkehr:	 Restaurant Stadtmühle, 4410 Liestal

Wanderprogramm
Arisdorf – Autobahnüberführung – Hal-
denhof – Chapf – Unterer Brüederliweg 
– Kreuzung Dreilaufbuche – Schür-
haldenweg – Schleifenberg (Liestaler 
Aussichtsturm) – Roti Fluhweg – Weiss-
fluhweg – Liestal

Wanderbericht
Beim Bahnhof Sissach trafen sich 14 gut-
gelaunte Wanderkollegen. Wir fuhren 
mit dem Zug nach Liestal und weiter mit 
dem Bus nach Arisdorf. Bei der Halte-
stelle Schulhaus ausgestiegen, nahmen 
wir bei sonnigem und warmem Wetter 
die von Wanderleiter Christian Zwygart 
organisierte Wanderung hinauf zum 
Liestaler Aussichtsturm unter die Füsse. 
Doch Halt! Zuerst mussten wir uns ei-
nem kurzen «Einlauf- und Aufwärmtrai-
ning» innerhalb Arisdorf unterziehen. So 
wanderten wir den Haldenweg hinauf 
und wieder herunter. Dies auf der Suche 
nach dem korrekten Einstiegsort für die 
heutige Wanderung. Nach kurzer Zeit 
konnten wir dann mit dem vorange-

kündigten, recht ordentlichen Aufstieg 
zum Liestaler Aussichtsturm beginnen. 
Ursache dieser Verwirrung war, dass 
wir in Arisdorf eine Haltestelle zu spät 
ausgestiegen sind. Es ging dann die 
Mühlackerstrasse hinauf und vorbei am 
Haldenhof. Ab dem Chapf wanderten 
wir entlang des Unteren Brüederliwegs 
mehrheitlich im Wald vorbei neben der 
Deponie Elbisgraben und am Linden-
stock bis zur Kreuzung Dreilaufbuche, 
wo wir die von Christian angeordnete 
Trinkpause einlegen durften. Nach 
diesem kurzen Halt gings weiter hinauf 
zum Hauptziel und obligaten Znünihalt 
unserer heutigen Wanderung, dem 
Schleifenberg mit dem «Eiffelturm» von 
Liestal. Hier sind unsere 5 Kurzwanderer 
zum Wanderteam dazu gestossen. Der 
Aussichtsturm steht auf 606 Metern 
über Meer, ist 30 Meter hoch und 
wurde 1891 in einer Holzkonstruktion 
erbaut. Nach einem Blitzeinschlag im 
Jahr 1900 wurde der Turm neu in einer 

Männerriege
Wandergruppe

Stahlkonstruktion wieder aufgebaut. Wer 
wollte, konnte den Aussichtsturm auch 
besteigen.
Frisch gestärkt nahmen wir Wanderer 
dann auf breiten, aber recht steilen 
Wegen über den Roti Fluweg und den 
Weissfluhweg den Abstieg nach Liestal 
unter die Füsse. Dort angekommen, 
konnten wir auf der Gartenterrasse im 
Restaurant Stadtmühle drei weitere fah-
rende Wanderkollegen begrüssen und 
gemeinsam das wohlverdiente und sehr 
gute Mittagessen zusammen mit einem 
Dessert geniessen.

Resümee
Auch die zweite Wanderung von Chris-
tian Zwygart als Wanderleiter war sehr 
schön. Bei gutem Wetter konnten, nach 
einem «Einlauf- und Aufwärmtraining» 
innerhalb Arisdorf, alle Wanderkollegen 
das wunderschöne Baselbiet geniessen. 
Danke Chrigel!
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Wuhrweg 38, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

-	 Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
-	 Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
-	 Steuerberatung
-	 Erstellen von Steuererklärungen
	 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

Einfach stark! 

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch

Über 160 Photovoltaikanlagen mit 
3,2 Megawatt produzieren sissastrom.

24. Oktober 2023
Berner Platte im Emmental
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 33 Wanderer,
	 7 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 ¼ Std.
Wanderleiter:	 Ruedi Schaffner
Wetter:	 regnerisch und kühl
Einkehr:	 Restaurant Tannenbad, 
	 Weier i.E.

Wanderprogramm und Bericht
«Luaged, vo Bärgen u Thal». Tal ja. Berge 
eher nein. Nur. Für das konstant miese 
Wetter kann Wanderleiter Ruedi Schaff-
ner nicht verantwortlich gemacht wer-
den. Oder doch? Ach. Lassen wir das.
Nach einer etwas längeren Anreise, 
stehen, oder besser gesagt, tropfen 33 
Wanderer auf der «Lueg». Dem Hügel 
mit dem bekannten Aussichtspunkt in 
der Gemeinde Affoltern im Emmental. 
Kurzes Innehalten beim Denkmal, das 
an die Soldaten erinnert, die während 
des «Dienstes am Vaterland» (Aktiv-
dienst) ihr Leben lassen mussten. Die 
erste Welle der Spanischen Grippe im 
Juli 1918 forderte unter den Diensttu-
enden der Schweizer Armee bis zu 35 
Opfer pro Tag. 
Weiter geht es runter zur Emmentaler 
Schaukäserei in Affoltern, wo wir Kaf-
fee und Gipfeli geniessen und sieben 
«Autonome» auf uns warten. Nachdem 
die Käsetheke von den Wanderkollegen 
beinah leer gekauft ist, geht es weiter – 
immer noch tropfend – zum Mittagessen 
ins Restaurant Tannenbad in Weiher. 
War die Wanderung bis hierhin eher 
gemütlich, gilt es nun ernst. Umtriebi-
ge Servicefachangestellte weiblichen 
Geschlechts tragen üppig bestückte 
Teller «à la Bernerplatte» auf. Ein Raunen 
geht ob der lukullischen Pracht durch 
den Speisesaal. Und ob das «Schweini-
sche» nicht genug der gastronomischen 
Vollendung wäre, folgt ein überdimen-
sioniertes Meringue zu Dessert. Manch 
ein gestandener Wanderer kämpft sich 
durch Glacé, Rahm und zerbrechlicher 
Emmentaler Meringues-Schalen. 
Gesättigt und glücklich ob der vergan-
genen Stunden tritt die Wandertruppe 
den Rückweg nach Sissach an. Ja. Für 
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einmal besteht bei keinem der Wander-
kollegen der Bedarf nach einem Bier am 
Ende des Tages in Sissach. Oder wie es 
ein gestandener Kollege auf den Punkt 
bringt: «Duschen. Nachthemd überzie-
hen und ab auf’s Sofa.»

Resüme
Herrlich, gibt es noch die Landgasthöfe, 
wo die Sau im Mittelpunkt steht. Wo der 
Service, zwar in einem (Emmentaler)-
Dialekt, der für den einen oder anderen 
nicht immer wirklich verständlich ist, 
eine Atmosphäre der Behaglichkeit 
schafft. «Hebe mer Soorgg, as das 
esoo blybt.»

7. November 2023
Bretzwil – Eigenhof – Seewen
Hans Eglin

Teilnehmer:	 25 Wanderer, 4 Kurzwanderer, 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 20 Min. (kurz 1 ¼ Std.)
Auf-/Abstieg:	 270m / 303m
Länge:	 8.6 km plus 1.3 km bis Haltestelle Seetalhöhe
Wanderleiter:	 Fredi Binggeli
Wetter:	 schön bis Regen und Wind
Einkehr:	 Restaurant Eigenhof, Seewen

Wanderprogramm
Hombergs entlang, über schmale stei-
nige Stege, Kuhplätter ausweichend zur 
Abzweigung Unterackert. Das Einsetzen 
von leichtem Regen hinauf zu den vier 
Eichen mit zusätzlichem Gegenwind, 
erhöhte die Marschgeschwindigkeit 
bis zum Rest. Eichenhof. Zusammen 
genossen wir das super Service und das 
feine Menü: Suppe, Braten, Kartoffel-
stock und Gemüse. Der anschliessende 
Verdauungsmarsch inkl. dem ÖV brach-
te uns via Seetalhöhe über Seewen und 
Liestal sicher nach Hause.

Resümee
Erbarmen zeigte der Dietelbauer Urs 
Huber, als er uns zwischen zwei Pfer-
demisthaufen das Znüni verdrücken 
sah und liess spontan zwei garnitu-
ren Tische und Bänke abseits vom 
Geschmack aufstellen. Dank gebührt 
unserem Schäfer für seine sichere 
Führung. Interessant der Dreibännige 
Wielstein beim Hof Dietel, scheidet die 
Bänne von Nunningen SO, Seewen SO 
und Bretzwil BL. Ebenfalls bildet hier die 
Kantonsgrenze Baselland/Solothurn 
einen rechten Winkel.

Mit dem ÖV fahren wir nach Bretzwil-
Dorf und wandern dorfabwärts, steigen 
Richtung „Wäschweg“ und weiter zu 
„Eichgraben“, wo wir bis zum Asp einige 
Höhenmeter gewinnen und mit einer 
tollen Rundsicht belohnt werden. Der 
Wanne entlang geht es zum Hof Dietel, 
wo Pferdezucht betrieben wird. Nach 
der Verpflegungspause ziehen wir um 
den Homberg wieder nordwärts. Nach 
„Unterackert“ machen wir nochmals 
Halt. Danach Abstieg nach Fulnau und 
den leichten Anstieg auf dem „Riesen-
weg“ zu den 4 Eichen. Ja, das Essen 
muss verdient sein.

Wanderbericht
Fredi Binggeli begrüsst uns Wanderwil-
lige kurz und prägnant mit den nötigen 
Informationen über den Tagesablauf. 
Der gemächliche Aufstieg bei fast blau-
em Himmel und Verschnaufpause mit 
versprochener Rundsicht, ermöglicht 
uns den Weitermarsch zum Znünihalt 
beim Hof Dietel. Weiter gehts abwärts 
in den Kanton Solothurn, teilweise im 
„Gänselimarsch“ dem Waldrand des 

Tischnummer 16 
einmal Meringue mit Schlagrahm - bitte
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21. November 2023
Reinach – Schürfeld – Hofstetten
Marcel Fischer

Teilnehmer:	 24 Wanderer,
	 6 Kurzwanderer,
	 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 ½ Std.
	 (kurz 1 Std. 10 Min.)
Auf-/Abstieg:	 303m / 157m
	 (Variante kurz:
	 185m / 56m)
Länge:	 9.1 km (kurz 3.5 km)
Wanderleiter:	 Bärti Lurz
Wetter:	 wechselhaft, trocken
Einkehr:	 Restaurant Belvedere, 
	 4114 Hofstetten

Wanderprogramm
Reinach Süd – Schlatthof – Rütene – 
Mettli – Radmer (527m) – Hofstetten/SO.

Wanderbericht
Trotz schlechtem Wetterbericht neh-
men 24 hartgesonnene Mannen den 
Weg vom Baselbiet ins solothurnische 
Hofstetten in Angriff. Stetig bergauf mit 
einem grandiosen Blick ins Unterba-
selbiet – sogar die Roche-Türme sind 
zu erblicken – gewinnen wir rasch an 
Höhe. Bald nehmen wir das wohlver-
diente Znüni im Gartenhäuschen ‘Bärti’ 
zu uns. Sogar eine ‘Havanna’ können 
wir uns genehmigen, da die Sonne sich 
kurz blicken lässt. Bald erreichen wir 
den höchsten Punkt bei Radmer und 
gönnen uns einen Blick ins Elsass und 
zum Château du Landskron (unsere 
Wanderung von Hans im Frühjahr). Wie 
gewohnt ist die Wanderung top organi-
siert und wir erreichen zusammen mit 
den Kurzwanderer das Restaurant, wo 
uns bereits die Nichtwanderer erwar-
ten. Bei Piccata Milanese und einem 
guten Tropfen italienischem Rotwein 
(Pinot Noir war glücklicherweise nicht 
auf der Karte) lassen wir die Wanderung 
ausklingen.

Resümee
Wieder einmal hat uns die Wanderung 
ins schöne Solothurnerland geführt. Vie-
len war die Gegend unbekannt und hat 
trotzdem Spass gemacht. Danke Bärti.
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rung mit Nummer 849. Bei der Bürger-
Waldhütte Wintersingen liess Hans 
jedem Wanderer einen „Grittibänz“, 
und insbesondere GlgGlgGg-lühwein 
servieren. Gefährlich süffig. Das einset-
zende Tauwetter, verstärkte sich weiter 
und brachte sogar die Sonne in unsere 
Gesichter. Bei milden 5-6 Grad C, zogen 
wir weiter an die Buuseregg und an 
den Höfen Grien und Leimen vorbei, 
dem Tal zu. Unterwegs haben wir noch 
unsere Kurzwanderer eingesammelt 
und auf den rechten Weg gebracht. Das 
Mittagessen genossen wir im Rössli. 
Suppe, Salat, Ragout Polenta und als 
süssen Deckel eine selber produzierte, 
grosse, süsse, wohlschmeckende, Zu-
schlag verlangende Cremeschnitte. Als 
Ehrengast war „Banz“ dabei, der am Tag 
davor seinen 95igsten Geburtstag feiern 

Männerriege
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Wintersingerhöhe – Buus
Fredi Binggeli

Teilnehmer:	 27 Wanderer, 4 Kurzwanderer, 6 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. (kurz 45 Min.)
Auf-/Abstieg:	 145m / 312m (Variante kurz 20m / 80m)
Länge:	 7 km (kurz 2 km)
Wanderleiter:	 Hans Eglin
Wetter:	 wechselhaft, teils sonnig
Einkehr:	 Restaurant Rössli, Buus

Wanderprogramm
Wintersingerhöhe – Waldhütte – Ri-
ckenbacherhöhe – Stauffen – Waldrand 
Buuseregg – Hof Grien – Hof Leimen – 
Wibital – Buus

Wanderbericht
Gegen 9 Uhr trafen sich viele Wanderer 
am Bahnhof Sissach, Kante „Schräg“. 
Der Start ist rechtzeitig geglückt. Doch 
der „WISI-Blitz“, also der Bus nach 
Wintersingen wurde fast an jeder 
Hausecke aufgehalten. Getränke und 
Znüni-Lieferanten sind ja OK, aber 
dann sind Langschläfer und ein wei-
terer „Kurzdäppeler“ mit dem letzten 
Zwick eingestiegen. Endlich konnte der 
Schofför richtig Gas geben. Die Begrüs-
sung des Wanderleiters Hecht, nei 
sorry, „Egli“ auf der Wintersingerhöhe 
versprach eine genüssliche Wande-

durfte. Bereits wieder nüchtern hat er 
uns den Apéro spendiert und sogar 
einen neuen Witz zum Besten gegeben. 
Unter speziellen Vorkommnissen ist die 
Beschaffungsmethode neuer Schuhe zu 
erwähnen. Graf „Oldie“, genannt Heinz, 
entlässt unterwegs die Sohle seines 
linken Schuhs in die Selbständigkeit. 
Oh Schreck lass nach. Sein Geistesblitz 
lässt ihn seine Gattin anrufen, „Bring 
neue Schuhe“. Die gute Frau bringt 
neues Schuhwerk blitzblank geputzt, 
auf Hochglanz poliert und vorgewärmt 
ins Restaurant und Herr Graf kann 
standesgemäss mit seiner Entourage 
heimwärts ziehen. Lieber Hans du hast 
37 Männerrieglern einen schönen Tag 
bereitet. Danke!

5.12.2023 - bei Ernst, Marcel und Tom 
gehört der Stumpen einfach dazu
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19. Dezember 2023
Jassen und Würfeln
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 24 Jasser, 10 Würfler
Wanderleiter:	 Ernst Gysin und Ernst Bösiger
Einkehr:	 Kienberghof Familie Imhof

Wanderbericht
Ernst Gysin lädt zur 850. Wanderung. 
Der Tradition folgend treffen sich die 
Wanderkollegen um elf Uhr auf dem 
Friedhof in Sissach, um der verstorbe-
nen Kameraden zu gedenken. Mit tref-
fenden Worten lässt Oberwanderleiter 
Bärti Lurz das verflossene Wanderjahr 
noch einmal Revue passieren.
Nach dem eher besinnlichen Auftakt 
werden wir beim Apéro bei Rita und 
Walter Hartl auf das vortrefflichste 
verköstigt – auch das eine langjährige 
Tradition. Gestärkt und wohlgemut neh-
men 34 Mannen den Weg zum Mittag-
essen und anschliessendem Jass- und 
Würfelturnier bei der Familie Imhof auf 
dem Kienberg unter die Füsse.
Nach dem Mittagessen machen sich 
24 Jasser und zehn Würfler über Jass-
karten und Würfel her. Es sei an dieser 
Stelle vermerkt. Obwohl in der Minder-

heit, geht es bei den Würflern deutlich 
stimmungsvoller zu und her als bei den 
Jassern. Ein Grund für das laute Gehabe 
könnte sein, das Würfeln um einiges 
anspruchsvoller ist als das Spiel mit den 
Karten. Nach einer gefühlten Ewigkeit 
hat auch der letzte Jasser die letzte Kar-
te auf den Jassteppich geschmissen, 
Hans Peter Eschbach alle Rollschinkli, 
Salami und weitere Köstlichkeiten auf 
dem Gabentisch «büschelet hed», 
schreitet Ernst Gysin zur Rangverkündi-
gung. Grosser Sieger bei den Jassern: 
Ruedi Schaffner, das allerdings nur mit 
gütiger Hilfe eingespielter Partner. Sie-
ger bei den Würflern: Heinz Graf. Beide 
beglücken, neben einem Naturalpreis 
ihre Ehefrauen mit einer Zinnkanne. Den 
beiden Damen fällt somit die dankbare 
Aufgabe zu, die Kannen wöchentlich zu 
entstauben.

Resüme
850. Wanderung. 850 Mal Routen be-
stimmen. 850 Mal Fahrpläne studieren. 
850 Mal Beizen suchen und reservieren. 
850 Mal begrüssen und verabschieden. 
850 Mal glücklich sein, wenn alles gut 
über die Bühne ging. Darum sei allen 
ehemaligen und jetzigen Wanderlei-
tern 850 Mal herzliche für ihren Einsatz 
gedankt. •

19. 12.2023 - im Garten der Familie Hartl
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop	 www.zelgli.ch

Familie Wiedmer		  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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Aus dem TVS-Archiv
Die Sektion Sissach am 57. Eidgenössischen Turnfest 
in St. Gallen 21.-25. Juli 1922
Archiv TV Sissach

unter der Leitung des Oberturners
Hans Heinimann

die 16 Turner waren:
Erwin Bachmann
Max Breitenstein
Hans Buess
Jacques Dettwiler
Hans Gisin
Ernst Graf
Eduard Grieder 
Erwin Grieder
Hans Jakoberger
Hans Madörin
Walter Müller
Wilhelm Rünzi
Emil Schaub
Franz Schaub
Ernst Wagner
Traugott Wirz
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im Alpbad Sissach

Rangliste

	 1.	 Freiermuth Rico	 4370

	 2. 	Stäheli Peter	 4079
	 3.	 Wernli Tom	 4014
	 4.	 Leber Martin	 4008
	 5.	 Chrétien Jürg	 3969
	 6.	 Chrétien Markus	 3881
	 7.	 Lurz Bärti	 3849
	 8.	 Thommen Heinz	 3816
	 9.	 Senn Daniel	 3812
	10.	 Zwygart Christian	 3809
	11.	 Hauswirth Martin	 3778
	12.	 Kunz Thomas	 3773
	13.	 Bruttel Peter	 3771
	14.	 Thommen Peter	 3768
	15.	 Kamber Stefan	 3688
	16.	 Roth Thomas	 3656
	17.	 Löffel Thomas	 3636
	18.	 Wertenberg Paul	 3623
	19.	 Hartl Martin	 3573
20.	 Lurz Christine	 3566
	21.	 Kunz Martin	 3552
	22.	 Schmidt Walter	 3539
	23.	 Thommen René	 3516
	24.	 Cleis Rolf	 3426 •
	

Der nächste Altjahreshock mit Jassen und Spielen
Datum:	 Samstag, 14. Dezember 2024
Ort:	 im Rest. Alpbad

Zentralverein

Altjahreshock vom 16.12.2023

Anmerkung der Redaktion
Es sei bemerkt, dass der Letztplatzierte in der letzten Jassrunde viele Punkte dem 
Erstplatzierten zuspielte, was zu dessen beeindruckend hoher Siegerpunktzahl 
führte. Doch der Letztplatzierte bewies, dass er durchaus auch selbst erfolgreich 
jassen kann, indem er den Altjahreshock im Jahr 2018 für sich entschied. J
PS: der letztjährige Sieger landete in diesem Jahr auf dem drittletzten Platz. L
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Zentralverein

Verstorbene Mitglieder
„Alles hast Du gern gegeben,
Liebe, Arbeit, Sport war Dein Leben,
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still und unvergessen.“

Hildy Madörin-Wirz	 Ehrenmitglied

Rosanna Kamber	 Freimitglied 

Markus Bracher	 Passivmitglied

Ernst Buser-Urech	 Passivmitglied

Rösli Häfelfinger-Münzer	 Passivmitglied

Wir werden den verstorbenen Vereinsmitgliedern
ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand
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runde Geburtstage
Gratulationen

„Statistiken zeigen:
Wer mehr Geburtstage hat, lebt länger.
Happy Birthday“

Zu den folgenden runden Geburtstagen im 2. Quartal 2024
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 99sten	 25.05.	 Heidi Degen-Martella	 Ehrenmitglied

zum 96sten	 15.05.	 Olga Buser	 Passivmitglied

zum 94sten	 24.05.	 Max Heiniger	 Freimitglied

zum 90sten	 04.05.	 Ernst Fenner	 Passivmitglied
	 	 21.06.	 Ottilie Messerli	 Ehrenmitglied

zum 70sten	 12.03.	 Käthy Tschopp	 Passivmiglied
	 	 18.04.	 Marianne Abt	 Aktivmitglied FR
	 	 10.05.	 Hubert Stampfli	 Passivmitglied
	 	 12.06.	 René Knus	 Aktivmitglied MR
	 	 27.06.	 Frank Bächli	 Passivmitglied

zum 60sten	 07.06.	 Jacqueline Meier	 Aktivmitglied DR

zum 40sten	 20.05.	 Monika Gisler-Ditzeler	 Aktivmitglied AR
	 	 10.06.	 Fabienne Lenfers	 Aktivmitglied AR

zum 30sten	 21.05.	 Michael Meier	 Aktivmitglied AR
	 	 24.06.	 Céine Bretscher	 Aktivmitglied VR•
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26./27. Oktober 2024
Organisator: Turnverein Sissach / STV


